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IN DIESER 
AUSGABE

z.B. T-Roc Life 1.0 TSI 85 kW (116 PS) 6-Gang
Sonderzahlung: 990,- € | Laufleistung/Jahr: 10.000 km | Laufzeit: 24 Monate

Der Volkswagen T-Roc Life
ab 165 €1 mtl.
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Starke Georgsmarienhütte GmbH & Co. KG | Topsloh 2-6 | 49124 Georgsmarienhütte
05401 4809-0 (Auch per WhatsApp!) | info.gmh@starke-gruppe.de
 

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 5,7 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 129 g/km; CO2-Klasse: D (WLTP)
¹ Ein Leasing-Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden ¹ Ein Leasing-Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden 
die für den Abschluss des Leasingvertrages nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Änderungen und 
Irrtümer vorbehalten. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.Inkl. Überführungskosten, zzgl. Zulassungskosten. Gültig 
solange der Vorrat reicht. 

Nur für kurze Zeit im Privatleasing

QR Code 
scannen und 

mehr erfahren! 
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0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Boden-, WDVS-Arbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag, 10. Mai 2025.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist  
Montag, 5. Mai, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich samstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1997 von Günther Riesenbeck 

ERSCHEINUNGSTERMINE

Kalender  
online  

abonnieren

https://bit.ly/3qwTula

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
1. Mai 2025.

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
8. Mai 2025.

SERVICE
Wir sind für Sie da!

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

0 54 03
7 34 00

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

0 54 05
80 82 600

www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 03
3 62 96 74

Münsterstraße 51
49186 Bad Iburg
info@atalux.de
www.atalux.de

Fenster · Haustüren · Montageservice 
Wir liefern Fenster, Haustüren und Zubehör,  

auch für Handwerk und Privatkunden  
für die Selbstmontage

BAUELEMENTE

0 54 01
8 69 70

Siebenbachstraße 1–3
49124 GMHütte 
info@ruemker-gruppe.de

J. Rümker  
GmbH & Co. KG
Gebäudereinigung
Meisterbetrieb

Glas- und Rahmenreinigung (privat und gewerblich)

Dachrinnenreinigung  
Reinigung von Solaranlagen

0 54 03
7 26 76 70

Bielefelder Str. 28 
49186 Bad Iburg
jenergy-business.de

Montage • Reparatur • Wartung

Vom Sohn des Fahrzeugwarts 
zum Oberbrandmeister
Rolf Kleinschmidt war zwölf Jahre lang  
Ortsbrandmeister in Bad iburg  
und ist mit der Feuerwehr von klein auf verbunden
Manche Entscheidung fürs Le-
ben ist einem Menschen schon 
in die Wiege gelegt. So war das 
auch bei Rolf Kleinschmidt. Ei-
nen Tag vor seinem 16. Geburts-
tag wurde er Mitglied der Frei-
willigen Feuerwehr Bad Iburg, 
eine Selbstverständlichkeit für 
ihn, und eine Entscheidung, 
die er bis heute nicht bereut 
hat. Ende März 2025 trat er nun 
von seinem bisherigen Posten 
in der Feuerwehr Bad Iburg zu-
rück. Der 62-Jährige kümmerte 
sich nicht nur um die Aus- und 
Weiterbildung seiner Kame-
raden, sondern er kann auch 
auf 24 Jahre als Gerätewart, 12 
Jahre als Ortsbrandmeister und 
36 Jahre aktive Mitarbeiter im 
Ortskommando zurückblicken. 
Und nachdem der Kampf um 
das neue Feuerwehrhaus im 
vergangenen Jahr gewonnen 
war, die Ausrüstung mit einem 
neuen Fahrzeug und saisonal 
passenden Einsatzbekleidung 
durchgesetzt waren, entschied 
Kleinschmidt, dass er die Posi-
tion als Ortsbrandmeister an 

seinem Kameraden Jan Hanni-
bal übergeben möchte. Nicht 
zuletzt bekam er dann auch 
noch im Herbst 2024 die zweit-
höchste Ehrung des Deutschen 
Feuerwehrverbandes: das Deut-
sche Feuerwehr-Ehrenkreuz in 
Silber.
Damit hätte der kleine fünfjäh-
rige Rolf niemals gerechnet, 
als sein Vater Geräte-Fahrzeug-
wart bei der Iburger Feuerwehr 
wurde und auch die Aufgaben 
als Hausmeister des Rathauses 
übernahm. Damit wohnte die 
Familie praktisch im Rathaus 
und direkt über der Fahrzeug-
halle der Feuerwehr, die dort 
ihren neuen Standort bezogen 
hatte. So wuchs Kleinschmidt 
praktisch mit der Feuerwehr 
auf, das war sein Zuhause.
Später erlernte er dann ein tech-
nisches Handwerk und arbeitet 
auch heute noch als Service-
techniker für Bürogeräte. Als er 
dann seine Frau Gabi kennen-
lernte, musste sie akzeptieren, 
dass sie ihren Mann immer mit 
der Feuerwehr würde teilen 
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Von den Kameraden gab es ein eindrucksvolles Dankeschön für Rolf 
Kleinschmidt.
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müssen. Denn nur, wenn die Fa-
milie mitzieht, so Kleinschmidts 
Erfahrung, kann man als Feuer-
wehrmann die schwierigen Auf-
gaben übernehmen. Schließ-
lich kann man mit jedem Ein-
satz mit großem menschlichem 
Leid konfrontiert sein, was man 
dann auch erst einmal verarbei-
ten muss. Da helfen natürlich 
die Kameraden und die Gesprä-
che mit den Psychologen der 
Feuerwehr, aber die Familie gibt 
die notwendige innere Stärke. 
Gabi Kleinschmidt erinnert sich: 
„Mit der Feuerwehr verbinde 
ich die schönsten, aber auch die 
schlimmsten Momente im Le-
ben.“ Einer ihrer Zwillingssöhne 
hatte selber einen schweren 
Verkehrsunfall und musste von 
den Feuerwehrkameraden ge-
rettet werden. Eine technische 
Hilfeleistung, die Kleinschmidt 
gerade erst zuvor mit seinem 
Team geübt hatte. Selbst war 
er nicht bei dem Einsatz dabei, 
aber seine Kameraden leisteten 
perfekt Hilfe. So erfuhr die Fami-
lie am eigenen Leib, wie wichtig 
die Arbeit der Feuerwehr ist. 

Kein Wunder, dass auch Klein-
schmidts Söhne Timo und Flo-
rian Feuerwehrleute sind. 
Kleinschmidt: „Die Feuerwehr 
ist ganz wichtig für das Funktio-
nieren unserer Gesellschaft und 
im Notfall ist sie zur Stelle, um 
Menschen wie auch immer zu 
helfen, egal wie ernst die Lage 
ist.“ Jeder Einsatz kann einem 
wieder ganz nah an menschli-
ches Leid heranführen, beson-
ders bei Verkehrsunfällen. „Das 
alles hätte ich ohne meine Frau 
nicht schaffen können“, erklärt 
Kleinschmidt. „Sie hat mich auf-
gefangen, wir haben viel gere-
det und sie hat mir immer den 
Rücken gestärkt.“ Beide sind 
sicher, dass all das auch ihre 
36-jährige Ehe gestärkt hat. 
Natürlich geht ein Mann wie 
Rolf Kleinschmidt nicht ganz. 
Er wird sich auch weiterhin in 
der Feuerwehr Bad Iburg enga-
gieren, aber er will auch lernen, 
sein Zuhause entspannt zu ge-
nießen. Geplant ist schon der 
nächste Segeltörn, denn Segeln 
ist das gemeinsame Hobby bei 
den Kleinschmidts. Und dann 

wird er auch weiterhin seine 
langjährige Erfahrung der Feu-
erwehr Bad Iburg zur Verfügung 
stellen. Wie gesagt, wenn man 

praktisch sein Leben mit der 
Feuerwehr verbracht hat, geht 
man nie so ganz.
� spn o

Seit 36 Jahren ein starkes Team privat und für die Feuerwehr: Rolf und 
Gabi Kleinschmidt.

Rolf Kleinschmidt (links) übergab zum 1. April das Amt des Ortsbrand-
meisters an Jan Hannibal.

Mitgliederversammlung 
Förderverein
Der Förderverein des Gymna-
siums Bad Iburg lädt am Mon-
tag, 5. Mai, zu seiner Mitglieder-

versammlung ein. Sie findet um  
19 Uhr im Lesesaal der Schule 
statt.� o
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Große Straße 35 · 49186 Bad Iburg 
Tel. 0 54 03 / 22 88 · www.ostermoeller.com

Folgen Sie uns auf  
Facebook und Instagram!

IM
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Mo.–Fr.  

10.00–18.30
Sa.  

10.00–18.00

NEUE JACKEN IM 
NEUE JACKEN IM 

TRENCH-STIL
TRENCH-STIL

Nichts mehr  
verpassen und  

in der App  
anmelden!

Kostenlose  
Parkplätze

Traumhaft schöne  
Tag- und  

Nachtwäsche erleben!

MODE 
TRENDS

HOSEN-
DEPOT

TERMINE KOMPAKT

Samstag, 26. April
  �„Wunderwiese“  
in Sentrup

21 Uhr | DJ Jan Mc Funn  
und DJ Jonny Beach im 
Festzelt am Schweinekamp 
Veranstalter: Wanderverein 
Teutoburg 

Sonntag, 27. April
 Apothekennotdienst

Süderberg-Apotheke,  
Große Straße 47, Dissen  
Tel. 05421/43430

  �Festumzug in Sentrup
14 Uhr | Start auf dem  
Parkplatz der Firma Blanke,  
Familienprogramm auf  
Festplatz am Schweinekamp  
Veranstalter: Wanderverein 
Teutoburg

Mittwoch, 30. April
  �Maitanz in Sentrup

20 Uhr | Party im Festzelt mit 
90’s-Special-Act von  
DJ Phil und DJ Jonny Beach 
Veranstalter: Wanderverein 
Teutoburg

Donnerstag, 1. Mail
  �„Familienvergnügen 
pur!“

14 Uhr | Familiennachmittag 
auf Festplatz in Sentrup  
Veranstalter: Wanderverein 
Teutoburg

Sonntag, 4. Mai
 Apothekennotdienst

Adler-Apotheke, Münster-
straße 17, Glandorf  
Tel. 05426/94710

   Termin       Veranstaltung 

  Verwaltung   Verein

  Arzt   Apotheke

Volles Haus am Tag der offenen Tür
Grundschüler lernten Fächer und Fachschaften des GBI kennen
Am 21. März hat das Gymna-
sium Bad Iburg (GBI) die Türen 
für die Schülerinnen und Schü-
ler der umliegenden Grund-
schulen geöffnet und zum 
Schnuppern geladen. Rund 140 
Schülerinnen und Schüler folg-
ten zusammen mit ihren Eltern 
der Einladung, das Gymnasium 
aus erster Hand kennen zu ler-
nen. Und so konnte Schulleiter 
Andreas Rörsch um 16 Uhr im 
voll besetzten Pädagogischen 
Zentrum das Publikum begrü-
ßen und in das anstehende Pro-
gramm einweisen. Während die 
Kinder in kleinen Gruppen in 
den gymnasialen Unterricht mit 
für sie neuen Fächern wie Bio-
logie, Chemie oder Physik hi-

neinschnuppern konnten, lie-
ßen sich die meisten Eltern von 
anderen Lehrkräften des GBI 
durch das weitläufige Schulge-
lände und -gebäude führen, um 
mehr über unsere Schule erfah-
ren zu können. 
Um 17:15 Uhr ging es mit dem 
bunten Basarbetrieb los: Die 
meisten Fachschaften präsen-
tierten sich und ihr Fach in aus-
gewählten Räumen. So konnten 
Eltern und Kinder im Forum Ro-
manum etwas über das Leben 
und Spielen im alten Rom erfah-
ren, mit der Mathe-Fachschaft 
knobeln oder ein Paar Räume 
weiter spanische Lebensfreude 
kennen lernen.�  o Bei einem Schnuppernachmittag konnten Grundschüler das GBI  

kennenlernen.
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FACHMARKT // AUSBAU / BODEN / TÜREN / GARTEN

Holz-Speckmann GmbH & Co.KG  |  www.holz-speckmann.de
Weststraße 15  |  33790 Halle/Westf.  |  Tel. 05201 189-0  |  halle@holz-speckmann.de  

Nur solange der Vorrat reicht. Modell-, Farb- und Maßabweichungen sowie Preisirrtümer und Liefermöglichkeiten sind vorbehalten. 

Mehr Inspirationen 
im neuen Gartenkatalog!

www.holz-speckmann.de/katalog-welt

Lärche-Dielen, naturbelassen, beidseitig gerillt, 20 x 120 mm, 
fertig montierte Wandelemente, P� anzenvlies bereits an den 
Wänden befestigt, Streben zur Stabilisierung innen, extra brei-
te Umrandung, Wände mit dekorativen Blendleisten, Bausatz 
inkl. Beschläge aus Edelstahl. (B x T x H): 206 x 103 x 80 cm

Sitzmöbel RIGA
Nadelholz, kesseldruckim-
prägniert braun, Bausatz, 
Holzstärke: ca. 42/68 mm

B x T x H (cm) €/Stck.
a  Sessel   70 x 65 x 93 199,-
b  Bank 2-sitzig 139 x 65 x 93 249,-
c  Bank 3-sitzig 200 x 65 x 93 339,-

a

b
c

naturbelassen, grob/fein gerillt, 
26 x 120 mm, Länge: 400 cm

Terrassendielen
Europäische Lärche

3,95
€/lfm

249,-€/St.

Picknicktisch WINDAU 
Thermo-Kiefer, Brettstärke ca. 42 mm, Edelstahl-
beschläge, Bausatz, (L x B x H) ca. 177 x 153 x 76 cm

395,-€/St.

Europ. Lärchenholz naturbelassen, Füllprofile: 20 x 120 mm, Länge: 180 cm, gehobelt, 
Längskanten gefast, mit Nut und Feder, kürzbar, Zaunfeldset (B x H) 180 x 194 cm 

Sichtschutz-Stecksystem GARDO XL

139,-€/Set

  Dichtelement

179,-€/Set
Mit RankgitterZaunkonfigurator

Pfosten und Befestigungsmaterial im Fachmarkt erhältlich

 formstabil

 harzfrei
witterungsbeständig

Sitze 
klappbar

Hochbeet LARA XL

Sandkasten JULE, 6-eck
Lärchenholz naturbelassen, einseitig genutet, 
andere Seite fein geri� elt, Brettstärke 25 mm
(Ø x H) ca. 230 x 30 cm

Abdeckplane und Sand 

gleich mitnehmen! 139,-€/St.

449,-€/St.

  statt 498,- €
Lärchenholz naturbelassen
B x T x H mit Rutsche: 
ca. 370 x 393 x 220 cm

Spielanlage LARISSA
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AWIGO Abfallwirtschaft Landkreis Osnabrück GmbH · Niedersachsenstraße 19 · 49124 Georgsmarienhütte · www.awigo.de

Die AWIGO hat die Öffnungszeiten ihrer Recyclinghöfe in Ankum, 
Georgsmarienhütte, Melle, Ostercappeln und Wallenhorst erweitert. 
Es gelten die folgenden Öffnungszeiten:  

Montag bis Freitag: 08:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 – 13:30 Uhr

LÄNGERE ÖFFNUNGSZEITEN  
AUF UNSEREN RECYCLINGHÖFEN!

April 2025

- ANZEIGE -

Osnabrück. Es beginnt oft 
mit einem kleinen Gedanken: 
„Was sich wohl alles in dieser 
Schublade angesammelt hat?“ 
Die Rede ist nicht von Doku-
menten oder alten Fotos - son-
dern von all jenen Stücken, die 
über Jahre hinweg gesammelt, 
geschenkt oder geerbt wur-
den: ungetragener Scbmuck, 
einzelne Münzen, Taschen-
uhren, Bruchgold oder sogar 
Zahngold, das seit Jahrzehnten 
unbeachtet liegt. Was auf den 
ersten Blick wie eine willkür-
liche Ansammlung wirkt, kann 
sich schnell als wahrer Schatz 
entpuppen. 
Denn nicht selten schlum-
mern in solchen „gesammel-
ten Werken“ Werte, die nicht 
nur materiell von Bedeutung 
sind, sondern auch finanzielle 
Potenziale bergen, die viele 
Menschen unterschätzen. Die 
Niedersächsische Goldbörse 
in Osnabrück lädt daher alle 
Interessierten dazu ein, genau 
hinzusehen - und das ver-
meintlich Unscheinbare einer 
professionellen Bewertung zu 
unterziehen. 

Alles mitnehmen - nichts 
vorsortieren 
Ein häufiger Fehler: Beim 
Durchsehen alter Schubladen 
wird vorschnell aussortiert. 
Einzelstücke, deren Wert man 
nicht sofort erkennt, landen oft 
in der „Wegwerf-Schale“. Doch 
genau das ist ein Risiko - denn 
was wertlos aussieht, kann 
sich in Wahrheit als wahres 
Goldstück entpuppen. Oder 
eine abgenutzte Uhr mit klei-
nen Kratzern erweist sich als 
gesuchtes Sammlerstück. 
Deshalb lautet unser Rat: Al-
les mitbringen. Nichts vor-
sortieren. Nichts wegwerfen. 
Ob Zahngold, Bruchgold, 
alte Armbanduhren, eine lo-
se Goldkette, Einzelohrrin-
ge, Taschenuhren, Münzen 
oder scheinbar belangloser 
Schmuck - unsere Fachleute 
schauen sich jedes Stück genau 
an. Dabei kommen modernste 
Methoden wie die Röntgenflu-
oreszenzanalyse zum Einsatz - 
ein Verfahren, das präzise den 
Materialgehalt bestimmt, ohne 
die Stücke zu beschädigen. 
Das Ergebnis der Analyse 

um echtes Weißgold oder nur 
versilbertes Metall handelt. 
Teilweise ergibt die Analyse, 
dass in dem Weißgold Platin 
oder Palladium verarbeitet 
wurde, was von uns dann zu-
sätzlich vergütet wird.

Ein Schritt, der sich lohnt 
Wer seine Schubladen öffnet 
und die dort gesammelten 
„Werke“ einmal mit einem 
neuen Blick betrachtet, wird oft 
überrascht sein, wie viel Wert 
sich im Verborgenen ange-
sammelt hat. Der Verkauf von 
Edelmetallen ist kein gewöhn-
licher Tausch - es ist eine Ent-
scheidung, die Raum schafft: 
für Neues, für mehr Überblick, 
manchmal auch für ein Stück 
finanzielle Sicherheit. 

Ihr verlässlicher Partner  
in Osnabrück 
Besuchen Sie uns direkt in der 
Osnabrücker Innenstadt - hin-
ter dem Bussteig A2, neben 
der VGH-Versicherung. Hier 
erwartet Sie seriöse Beratung 
ohne Verkaufsdruck. Un-
sere fachliche Bewertung ist 
transparent, kompetent und 
empathisch - weil wir wissen, 
dass Schmuckstücke oft auch 
Erinnerungen tragen. 

Bringen Sie Ihre gesammel-
ten Werke zu uns. Denn 
manchmal beginnt ein neues 
Kapitel mit dem Blick in eine 
alte Schublade. 

zeigt oft überraschende Werte, 
selbst bei unscheinbaren oder 
beschädigten Stücken. Wert 
steckt häufig dort, wo man ihn 
nicht vermutet. Deshalb unser 
klarer Rat: Alles mitbringen - 
unsere Experten erkennen den 
wahren Wert. Oft entpuppen 
sich vermeintlich wertlose Ge-
genstände als kleine Schätze. 
Dank unserer Erfahrung und 
Technik bleibt kein Detail un-
entdeckt - so sichern Sie sich 
den bestmöglichen Erlös.

Verkaufen lohnt sich - dank 
hohem Goldpreis 
Gerade jetzt ist ein idealer 
Zeitpunkt, um über einen Ver-
kauf nachzudenken. Denn der 
Goldpreis befindet sich auf 
einem sehr hohen Niveau, 
was bedeutet: Ihre gesammel-
ten Stücke sind heute gewiss 
mehr wert als je zuvor. Eine 
genaue Analyse mit anschlie-
ßender Bewertung zeigt, dass 

Kompetenz durch starke 
Partnerschaft 
Unsere Kunden profitieren 
nicht nur von langjähriger 
Erfahrung, sondern auch von 
der engen Zusammenarbeit 
mit einem der angesehensten 
Edelmetallverarbeiter Euro-
pas: Heimerle & Meule. Das 
Traditionsunternehmen steht 
seit 1845 für höchste Quali-
tät und Seriosität im Bereich 
Gold und Edelmetalle. Diese 
Kooperation ist Ihr Garant für 
verlässliche Werte, faire An-
gebote und absolute Trans-
parenz bei jeder Bewertung. 

Eine faire Einschätzung - 
mit Fingerspitzengefühl 
Die Bewertung bei der Nie-
dersächsischen Goldbörse ist 
kostenlos, unverbindlich und 
diskret. Unsere erfahrenen 
Fachberater nehmen sich Zeit 
für jedes einzelne Stück und 
erklären genau, worauf es an-
kommt. Neben dem Material-
gehalt berücksichtigen wir auch 
Design, Zustand und mögliche 
Seltenheit - denn nicht jedes 
Stück ist nur „Altgold“. 

Die Röntgenfluoreszenzana-
lyse, die wir vor Ort anwenden, 
erlaubt eine besonders exakte 
Einschätzung. Anders als bei 
bloßem Wiegen oder optischer 
Beurteilung erkennen wir da-
mit auch Legierungen und 
feine Unterschiede - zum Bei-
spiel, ob es sich bei einem Ring 

aus vergessenen Schätzen oft 
bares Geld wird. 

Wenn Erinnerungen plötz-
lich Wert entfalten 
Viele Menschen besitzen 
Schmuckstücke, die seit Jahren 
ungetragen in Schubladen und 
Schmuckkästchen liegen. Oft 
sind es Erinnerungsstücke, Erb-
stücke oder Einzelteile, deren 
tatsächlicher Wert unbekannt 
ist. Gerade im Zusammenhang 
mit Nachlässen oder beim 
Wunsch nach Neuorientierung 
stellt sich die Frage: Was ist 
tatsächlich noch von ideellem 
oder materiellem Wert - und 
was könnte heute eine neue 
Chance bieten? Eine profes-
sionelle Bewertung kann hier 
Klarheit schaffen - und sorgt 
nicht selten für große Über-
raschungen. So berichtet etwa 
Annegret B. aus Meile: „Ich 
hatte jahrelang eine Schatulle 
mit ungetragenem Schmuck in 
der Kommode liegen. Viel Mo-
deschmuck dachte ich - aber 
auch ein paar alte Ringe von 
meiner Tante. Ich war wirklich 
überrascht, wie viel das ge-
bracht hat. Jetzt gönne ich mir 
davon eine kleine Reise.“ 
Und auch Heinz L. aus Osna-
brück staunte nicht schlecht: 
„Ich hätte nie gedacht, dass 
diese paar Gramm Zahngold 
noch so viel wert sind. Die Teile 
lagen seit meiner Zahnsanie-
rung einfach nur in einem Beu-
tel im Badezimmerschrank.“ 

Gesammelte Werke
Der ungeahnte Schatz in der Schublade

Neumarkt 11
Direkt hinter dem Bussteig A2
49074 Osnabrück
TEL: 0541 / 67 35 60 65
osnabrueck@goldboerse.gmbh
www.goldboerse-osnabrueck.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.-Fr. 09.30 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.30 Uhr Geschäftsführer: Mike Malke

Terminabsprache nicht notwendig, größere Mengen können natürlich 
vorher telefonisch terminiert und besonders diskret behandelt werden.

DIE NIEDERSÄCHSISCHE GOLDBÖRSE KAUFT 
1. Gold-, Silber- und Platinschmuck wie Ringe, Ketten, Armbänder,

Anhänger, Broschen, Königsketten, Bettelarmbänder, Bruchgold
und Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne oder im Gebiss, Brücken, Kronen,
Inlays oder noch im Gebiss, kleine und große Mengen, sauber
und verunreinigt.

Goldkurs: 97.577,19 EUR/kg

Verlängerte Öffnungszeiten 
der Recyclinghöfe im Land-
kreis Osnabrück 
Die Awigo hat die Öffnungs-
zeiten ihrer Recyclinghöfe in 
Ankum, Georgsmarienhütte, 
Melle, Ostercappeln und Wal-
lenhorst erweitert. 
Seit dem 10. Februar haben Bür-
gerinnen und Bürger die Mög-
lichkeit, ihre Abfälle an diesen 
Standorten im Landkreis Osna-
brück unter der Woche jeweils 
eine Stunde und samstags eine 
halbe Stunde länger abzuge-
ben. 
Geöffnet sind die Plätze nun von 
Montag bis Freitag zwischen 8 
und 18 Uhr sowie am Samstag 
von 8 bis 13.30 Uhr. 
„Wir freuen uns, unseren Kun-
dinnen und Kunden so mehr 

Flexibilität und einen noch bes-
seren Service bieten zu kön-
nen.“, so Alexander Babbel, Lei-
tung der Recyclinghöfe Nord 
und Grünabfall bei der Awigo. 
Von A wie Altmetall bis Z wie 
Zäune stellt die Awigo auf ihren 
Recyclinghöfen umfangreiche 
Entsorgungsmöglichkeiten zur 
Verfügung. Dabei sind einige 
Abfallarten kostenlos – andere 
hingegen kostenpflichtig. 
Informationen zur richtigen Ent-
sorgung und zu Preisen gibt es 
auf der Website www.awigo.de. 
Fragen beantworten der neue 
Chatbot „AWI“ auf der AWIGO-
Website und das AWIGO-Service-
Center unter info@awigo.de.� o

Le Soleil de Provence zieht um
Das beliebte Geschäft von Imke Bentrup hat einen 
 neuen Standort im Gartencenter Bentrup
Noch hat das kleine Ladenge-
schäft an der Schloßstraße 10 
in Bad Iburg geöffnet. Doch in 
den vergangenen Tagen sah 
es schon sehr nach Aufbruch 
in Imke Bentrups „Le Soleil de 
Provence” aus. Denn am Mitt-
woch, 30. April, schließt sie ihr 
Geschäft am alten Standort und 
führt es als „Shop in Shop” im 
Bentrup Pflanzenhandel an der 
Osnabrücker Straße 84 weiter.
„Alles muss raus” steht am Fens-
ter des Ladens in der Iburger 
City. Anlässlich des Umzugs hat 
Imke Bentrup die Preise auf bis 
zu 50 Prozent reduziert. Vor fast 
drei Jahrzehnten, im Oktober 

1996, hat sie ihr Geschäft in Bad 
Iburg eröffnet. Am Anfang ver-
kaufte sie Deko- und Geschenk-
artikel, später kamen auch Klei-
dung und andere Waren dazu. 
„Ein gesunder Mix”, wie Imke 
Bentrup es nennt.
In der zentralen Lage profitierte 
das Geschäft von der Nachbar-
schaft zum beliebten Sophie 
Charlotte’s Café Bistro. Doch das 
Café wurde geschlossen, was 
auch die Kundenfrequenz in 
Bentrups Geschäft schmälerte. 
Seit längerem verlagere sich zu-
dem der Tourismus vom Iburger 
Zentrum in Richtung Baumwip-
felpfad, so die Geschäftsfrau.

Trotz aller Trauer über die Auf-
gabe des geliebten Standorts 
an der Schloßstraße blickt sie 
auch nach vorn. Denn der kleine 
Shop im Gartencenter am Orts-
eingang hatte kurz vor Redak-
tionsschluss des Stadtgespräch 
Bad Iburg bereits Formen ange-
nommen. „Die ersten Kunden 
haben sich schon ganz begeis-
tert gezeigt”, freut sich Bentrup. 
Am Mittwoch ist der letzte Ver-

kaufstag in der Schloßstraße. 
Danach geht es mit neuer Ener-
gie an der Osnabrücker Straße 
weiter – mit vertrautem Sor-
timent und neuen Chancen. 
Der Startschuss für den neuen 
Standort von „Le Soleil de Pro-
vence“ fällt bereits am Samstag, 
26. April, wenn Bentrup Pflan-
zenhandel sein 100-jähriges Be-
stehen feiert. � are o

Künftig verkauft Imke Bentrup Dekoartikel, Geschenke und Kleidung an 
der Osnabrücker Straße.
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Osnabrück. Es beginnt oft 
mit einem kleinen Gedanken: 
„Was sich wohl alles in dieser 
Schublade angesammelt hat?“ 
Die Rede ist nicht von Doku-
menten oder alten Fotos - son-
dern von all jenen Stücken, die 
über Jahre hinweg gesammelt, 
geschenkt oder geerbt wur-
den: ungetragener Scbmuck, 
einzelne Münzen, Taschen-
uhren, Bruchgold oder sogar 
Zahngold, das seit Jahrzehnten 
unbeachtet liegt. Was auf den 
ersten Blick wie eine willkür-
liche Ansammlung wirkt, kann 
sich schnell als wahrer Schatz 
entpuppen. 
Denn nicht selten schlum-
mern in solchen „gesammel-
ten Werken“ Werte, die nicht 
nur materiell von Bedeutung 
sind, sondern auch finanzielle 
Potenziale bergen, die viele 
Menschen unterschätzen. Die 
Niedersächsische Goldbörse 
in Osnabrück lädt daher alle 
Interessierten dazu ein, genau 
hinzusehen - und das ver-
meintlich Unscheinbare einer 
professionellen Bewertung zu 
unterziehen. 

Alles mitnehmen - nichts 
vorsortieren 
Ein häufiger Fehler: Beim 
Durchsehen alter Schubladen 
wird vorschnell aussortiert. 
Einzelstücke, deren Wert man 
nicht sofort erkennt, landen oft 
in der „Wegwerf-Schale“. Doch 
genau das ist ein Risiko - denn 
was wertlos aussieht, kann 
sich in Wahrheit als wahres 
Goldstück entpuppen. Oder 
eine abgenutzte Uhr mit klei-
nen Kratzern erweist sich als 
gesuchtes Sammlerstück. 
Deshalb lautet unser Rat: Al-
les mitbringen. Nichts vor-
sortieren. Nichts wegwerfen. 
Ob Zahngold, Bruchgold, 
alte Armbanduhren, eine lo-
se Goldkette, Einzelohrrin-
ge, Taschenuhren, Münzen 
oder scheinbar belangloser 
Schmuck - unsere Fachleute 
schauen sich jedes Stück genau 
an. Dabei kommen modernste 
Methoden wie die Röntgenflu-
oreszenzanalyse zum Einsatz - 
ein Verfahren, das präzise den 
Materialgehalt bestimmt, ohne 
die Stücke zu beschädigen. 
Das Ergebnis der Analyse 

um echtes Weißgold oder nur 
versilbertes Metall handelt. 
Teilweise ergibt die Analyse, 
dass in dem Weißgold Platin 
oder Palladium verarbeitet 
wurde, was von uns dann zu-
sätzlich vergütet wird.

Ein Schritt, der sich lohnt 
Wer seine Schubladen öffnet 
und die dort gesammelten 
„Werke“ einmal mit einem 
neuen Blick betrachtet, wird oft 
überrascht sein, wie viel Wert 
sich im Verborgenen ange-
sammelt hat. Der Verkauf von 
Edelmetallen ist kein gewöhn-
licher Tausch - es ist eine Ent-
scheidung, die Raum schafft: 
für Neues, für mehr Überblick, 
manchmal auch für ein Stück 
finanzielle Sicherheit. 

Ihr verlässlicher Partner  
in Osnabrück 
Besuchen Sie uns direkt in der 
Osnabrücker Innenstadt - hin-
ter dem Bussteig A2, neben 
der VGH-Versicherung. Hier 
erwartet Sie seriöse Beratung 
ohne Verkaufsdruck. Un-
sere fachliche Bewertung ist 
transparent, kompetent und 
empathisch - weil wir wissen, 
dass Schmuckstücke oft auch 
Erinnerungen tragen. 

Bringen Sie Ihre gesammel-
ten Werke zu uns. Denn 
manchmal beginnt ein neues 
Kapitel mit dem Blick in eine 
alte Schublade. 

zeigt oft überraschende Werte, 
selbst bei unscheinbaren oder 
beschädigten Stücken. Wert 
steckt häufig dort, wo man ihn 
nicht vermutet. Deshalb unser 
klarer Rat: Alles mitbringen - 
unsere Experten erkennen den 
wahren Wert. Oft entpuppen 
sich vermeintlich wertlose Ge-
genstände als kleine Schätze. 
Dank unserer Erfahrung und 
Technik bleibt kein Detail un-
entdeckt - so sichern Sie sich 
den bestmöglichen Erlös.

Verkaufen lohnt sich - dank 
hohem Goldpreis 
Gerade jetzt ist ein idealer 
Zeitpunkt, um über einen Ver-
kauf nachzudenken. Denn der 
Goldpreis befindet sich auf 
einem sehr hohen Niveau, 
was bedeutet: Ihre gesammel-
ten Stücke sind heute gewiss 
mehr wert als je zuvor. Eine 
genaue Analyse mit anschlie-
ßender Bewertung zeigt, dass 

Kompetenz durch starke 
Partnerschaft 
Unsere Kunden profitieren 
nicht nur von langjähriger 
Erfahrung, sondern auch von 
der engen Zusammenarbeit 
mit einem der angesehensten 
Edelmetallverarbeiter Euro-
pas: Heimerle & Meule. Das 
Traditionsunternehmen steht 
seit 1845 für höchste Quali-
tät und Seriosität im Bereich 
Gold und Edelmetalle. Diese 
Kooperation ist Ihr Garant für 
verlässliche Werte, faire An-
gebote und absolute Trans-
parenz bei jeder Bewertung. 

Eine faire Einschätzung - 
mit Fingerspitzengefühl 
Die Bewertung bei der Nie-
dersächsischen Goldbörse ist 
kostenlos, unverbindlich und 
diskret. Unsere erfahrenen 
Fachberater nehmen sich Zeit 
für jedes einzelne Stück und 
erklären genau, worauf es an-
kommt. Neben dem Material-
gehalt berücksichtigen wir auch 
Design, Zustand und mögliche 
Seltenheit - denn nicht jedes 
Stück ist nur „Altgold“. 

Die Röntgenfluoreszenzana-
lyse, die wir vor Ort anwenden, 
erlaubt eine besonders exakte 
Einschätzung. Anders als bei 
bloßem Wiegen oder optischer 
Beurteilung erkennen wir da-
mit auch Legierungen und 
feine Unterschiede - zum Bei-
spiel, ob es sich bei einem Ring 

aus vergessenen Schätzen oft 
bares Geld wird. 

Wenn Erinnerungen plötz-
lich Wert entfalten 
Viele Menschen besitzen 
Schmuckstücke, die seit Jahren 
ungetragen in Schubladen und 
Schmuckkästchen liegen. Oft 
sind es Erinnerungsstücke, Erb-
stücke oder Einzelteile, deren 
tatsächlicher Wert unbekannt 
ist. Gerade im Zusammenhang 
mit Nachlässen oder beim 
Wunsch nach Neuorientierung 
stellt sich die Frage: Was ist 
tatsächlich noch von ideellem 
oder materiellem Wert - und 
was könnte heute eine neue 
Chance bieten? Eine profes-
sionelle Bewertung kann hier 
Klarheit schaffen - und sorgt 
nicht selten für große Über-
raschungen. So berichtet etwa 
Annegret B. aus Meile: „Ich 
hatte jahrelang eine Schatulle 
mit ungetragenem Schmuck in 
der Kommode liegen. Viel Mo-
deschmuck dachte ich - aber 
auch ein paar alte Ringe von 
meiner Tante. Ich war wirklich 
überrascht, wie viel das ge-
bracht hat. Jetzt gönne ich mir 
davon eine kleine Reise.“ 
Und auch Heinz L. aus Osna-
brück staunte nicht schlecht: 
„Ich hätte nie gedacht, dass 
diese paar Gramm Zahngold 
noch so viel wert sind. Die Teile 
lagen seit meiner Zahnsanie-
rung einfach nur in einem Beu-
tel im Badezimmerschrank.“ 

Gesammelte Werke
Der ungeahnte Schatz in der Schublade

Neumarkt 11
Direkt hinter dem Bussteig A2
49074 Osnabrück
TEL: 0541 / 67 35 60 65
osnabrueck@goldboerse.gmbh
www.goldboerse-osnabrueck.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.-Fr. 09.30 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.30 Uhr Geschäftsführer: Mike Malke

Terminabsprache nicht notwendig, größere Mengen können natürlich 
vorher telefonisch terminiert und besonders diskret behandelt werden.

DIE NIEDERSÄCHSISCHE GOLDBÖRSE KAUFT 
1. Gold-, Silber- und Platinschmuck wie Ringe, Ketten, Armbänder,

Anhänger, Broschen, Königsketten, Bettelarmbänder, Bruchgold
und Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne oder im Gebiss, Brücken, Kronen,
Inlays oder noch im Gebiss, kleine und große Mengen, sauber
und verunreinigt.

Goldkurs: 97.577,19 EUR/kg
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www.jenergy-pv.de   info@jenergy-pv.de     

49186 Bad Iburg
Bielefelder Straße 28

05403 - 726 76 70

49076 Osnabrück
Bramkamp 84

0541 - 800 56 340

Meisterbetrieb im Elektrotechnikerhandwerk 
HWK Osnabrück-Emsland

Photovoltaikanlagen für Privat- & Gewerbekunden
Balkonkraftwerke
Aktuell noch 0% Umsatzsteuer, sparen Sie 19% 
(Stand März 2025)

keine Anzahlung - kein Risiko
Beratung vor Ort & Angebot kostenlos 
(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)

eigene Monteure und Elektriker

Gründung in 2011, dadurch ca. 15 Jahre Expertise
in Planung, Montage und Anschluss von PV-Anlagen
Abwicklung mit dem Netzbetreiber und Behörden:
von der Anfrage bis zur Inbetriebsetzung durch die  

Meisterbetrieb im Dachdeckerhandwerk
HWK Osnabrück-Emsland

Dieses Mal von Christine Hölscher, Pfarrbeauftragte  
in der katholischen  Pfarreiengemeinschaft  

Bad Iburg und Glane
„Und was hast du nun von 
deiner Studienreise nach Süd-
afrika mitgenommen?“ So ha-
ben mich in den letzten Wo-
chen viele gefragt. Ich durfte 
im März mit einer zehnköpfi-
gen Gruppe an einer Reise des 
Bistums Osnabrück nach 
Durban im östlichen 
Südafrika teilneh-
men. Mit einer 
Fülle von Ein-
drücken und 
bereichert 
durch die Be-
gegnungen 
mit Menschen 
bin ich zurück-
gekommen. 
Afrika ist anders: Vor 
allem das subtropische 
Klima am Indischen Ozean und 
die vielfältigen Kulturen  und 
Herkunftsgeschichten. Die 
Gastfreundschaft wird sehr 
hochgehalten und herzlich 
gelebt. Gerade von jenen, die 
selbst nicht viel haben. 
Ich erlebe es immer wieder 
als Herausforderung und Ge-
schenk, über den eigenen Tel-
lerrand und die eigenen Kir-
chentürme hinauszublicken. 
Kopf und Herz werden gefüllt 
mit anderen Bildern und Ge-
danken. Das hat gutgetan! Ziel 
der Reise war es, zu erleben, 
wie sich christliche Kirchen in 
anderen Kontexten organisie-
ren. Ohne Kirchensteuer. 
Südafrika hat sich seit dem 
Ende der „Apartheid“ (System 
der Rassentrennung) Anfang 
der 90er Jahre enorm entwi-
ckelt. Es ist wirtschaftlich ein 
„Schwellenland“. Fakt ist aber 
auch: Ein sehr großer Teil der 
schwarzen Bevölkerung lebt 
nach wie vor in extremer Ar-
mut. Die Hautfarbe entschei-
det immer noch über die mög-
lichen Zukunftsperspektiven. 
Der Anteil der Kinder und Ju-
gendlichen an der Gesamt-
bevölkerung ist hoch. Viele 
dieser jungen Menschen ha-
ben aber kaum Perspektiven. 
Die Arbeitslosigkeit liegt bei 
über 30 Prozent und trifft vor 
allem auch die Jüngeren. Fast 
logisch scheint es, dass es eine 
hohe Kriminalitätsrate gibt.
Außerdem leidet Südafrika 
immer noch unter einer ho-
hen Infektionsrate mit dem 
HIV-(Aids)-Virus. Die Mittel für 
Aufklärung, Prävention und 
Medikamente reichen nicht 
aus. Junge Menschen, auch 

junge Eltern, sterben daran 
und lassen zum Teil infizierte 
Kinder zurück. Noch gut dran 
sind jene, die bei den Groß-
eltern aufwachsen können. 
Doch diese benötigen Unter-
stützung. 

Die christlichen Kirchen 
engagieren sich viel-

fältig, vor allem 
im Bereich Kin-

derbetreuung, 
Schulen, Bil-
dung, Gesund-
heitsfürsorge 
und Caritas. 

Sie arbeiten 
auch ökume-

nisch eng ver-
netzt. Der Bischof 

von Mariannhill sagte: 
„Wir führen in der Ökumene 
keine dogmatischen Grund-
satzdiskussionen, sondern 
schauen pragmatisch, was wir 
gemeinsam für die Menschen 
tun können.“ Immer wieder 
gilt es, die nötigen finanziel-
len Mittel für kleinere und grö-
ßere Projekte zu beschaffen. Es 
sind vor allem Freiwillige, die 
sich engagieren. Ich erinnere 
mich gut an den Besuch bei 
einer Familie im „Tal der 1.000 
Hügel“. Sie kochen in ihrem 
Haus von Montag bis Freitag 
für etwa 30 Kinder eine warme 
Mahlzeit, da sie erfahren ha-
ben, dass einige Kinder der 
benachbarten Grundschule 
ohne Essen aus dem Haus ge-
hen und auch mittags nichts 
bekommen. Sie werden unter-
stützt mit Lebensmitteln, eine 
Kirchengemeinde hat Stapel-
stühle und einfaches Geschirr 
finanziert. Wir haben die Fa-
milienmitglieder gefragt, was 
sie bewegt, sich in dieser Form 
zu engagieren. Die Antwort 
war einfach: „Wir können doch 
nicht nichts tun, wenn wir se-
hen, dass Kinder nicht lernen 
können, weil sie nicht genug 
zu essen haben“. 
Nelson Mandela, erster 
schwarzer Präsident in Süd-
afrika, sagte einmal: „Es ist ein 
langer Weg zum Frieden“, und 
auch: „Es ist nicht möglich, die 
ganze Welt zu verändern, aber 
sich selbst.“
Das nehme ich aus Südafrika 
vor allem mit: Menschen, die 
nicht verzweifeln, sondern 
voller Hoffnung sind, langen 
Atem beweisen und bei sich 
selbst anfangen! 

DAS GEISTLICHE WORT
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AS Mulden  
GmbH & Co. KG  
Münsterstraße 88 
49186 Bad Iburg

Immer schnell  

zur Stelle!

0 54 03 / 73 49 800 54 03 / 73 49 80
Entsorgung von Bauabfällen und Wertstoffen



www.toppheide.de

Hof Toppheide
Beverstraße 6
49219 Glandorf
Tel. (0 54 26) 40 42
Öffnungszeiten
Mo.– So. 9.00 – 19.00 Uhr

Meyer zu Natrup
Lengericher Landstr. 22
Natrup-Hagen
Tel.: (0 54 05) 72 09
Öffnungszeiten
Mo.– So. 8.30 – 18.00 Uhr

Brooksweg 29
Hagen a.T.W.
Tel.: (0 54 01) 93 80
www.hof-ehrenbrink-brockmeyer.de

Hof Wulbusch
Küingdorfer Str. 48
49326 Melle
Tel.: (0 54 29) 14 08
Öffnungszeiten
Mo.– Fr. 8.30 – 18.00 Uhr
Sa. 8.30 – 14.00 Uhr

Glandorfer Spargel an unseren VerkaufsstellenGlandorfer Spargel                              an unseren Verkaufsstellen
Kaluscha & Wehling

REWE City
Heinrichstraße 37, Osnabrück
nahkauf Kaluscha & Wehling
Natruper Straße 88, Hagen aTW
REWE
Bohmter Straße 64/64c, Osnabrück
REWE
Lengericher Landstr. 2, Osnabrück

Neu !

1. Mai: Spargelsuppentag 
bei uns auf  dem Hof

Ein echtes Spektakel  
zu Füßen des Schlosses
Das Osterspektakel lockte tausende von Besuchern  
nach Bad Iburg
Bad Iburg platzte am Osterwo-
chenende fast aus allen Nähten, 
denn das mittelalterliche Oster-
spektakel zog tausende von Be-
suchern aus nah und fern an. 
Bei bestem Wetter schoben sich 
die Besucher über den Mittel-

altermarkt im Kneipp-Erlebnis-
park. Nicht alles war so richtig 
mittelalterlich, da spielte auch 
ganz viel Fantasy im Stil von 
„Herr der Ringe“ mit, aber un-
terhaltsam war das bunte Trei-
ben allemal. Überall zeigten 

Auch Speis und Trank gehören zu einem mittelalterlichen Event.Passende Schloss-Kulisse: Wie auf einer Zeitreise zurück ins Mittelalter 
fühlten sich die Besucher des Osterspektakels in Bad Iburg.

Für Dinge aus Silberbesteck interessierten sich diese beiden geheimnis-
vollen Gestalten.

Handwerker ihre alten Traditio-
nen und Fertigkeiten. Händler 
und Händlerinnen boten nicht 
nur stilgerecht Speis und Trank 
an, sondern auch interessantes 
Kunsthandwerk. 
Ganz besonders attraktiv für 
die Marktbesucher waren die 
Shows, die die verschiedenen 
Gruppen präsentierten. Es gab 
eindrucksvolle Showkämpfe, 
abends eine faszinierende Feu-
ershow und jede Menge alte 
Musik von Spielmannsleuten 

und Barden. Nicht alles war 
auch dabei historisch authen-
tisch und so manche Maskie-
rung war vielleicht etwas zu 
gruselig, so dass kleinere Kin-
der teilweise etwas verschreckt 
guckten, aber es war definitiv 
ein Spektakel. Und wo sonst 
kann man Aug in Aug einem Ork 
gegenüberstehen? 
Die Mitspieler und Marktbe-
schicker machten das Oster-
spektakel zu Füßen des Iburger 
Schlosses zu einem echten Er-

GENAU HINGESCHAUT

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

La Cascata 
Bad Iburg

6060

lebnis und trotz martialischem 
Gehabe machten sie ein ge-
heimnisvolles Zeitalter voller 
Ritter, Dämonen und Schama-
nen für die Besucher ein wenig 
erlebbar. Die Kostüme waren 
beeindruckend, genauso wie 
die schauspielerischen Leistun-
gen. � spn o
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Dälken Werkstatt GmbH
Auf dem Haarkamp 23 | 49219 Glandorf

✆ 05426 9048480 | ✉ info@daelken-werkstatt.de

Wir gratulieren
zu 950 Jahre Glandorf!

Dälken Werkstatt GmbH
Auf dem Haarkamp 23 | 49219 Glandorf

✆ 05426 9048480 | ✉ info@daelken-werkstatt.de

Wir gratulieren
zu 950 Jahre Glandorf!

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum  
wünscht die Dälken Werkstatt GmbH.

Servicepartner rund um Ihr Fahrzeug

www.frye-schuhe.de

Euer Weg durchs Grün inspiriert 
– wir gratulieren zu 100 Jahren.

Bielefelder Straße 36 · Bad Iburg
Telefon 05403/2473 · Fax 9575
E-Mail: info@hagedornweb.de

www.hagedornweb.de

Bielefelder Straße 36 · Bad Iburg · Tel. 05403/2473 · Fax 9575
E-Mail: info@hagedornweb.de · www.hagedornweb.de

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum!

Ihr starker Partner aus Bad Laer

Telefon 05424/9141 · info@lintker-baustoffe.de

Wir gratulieren zum Jubiläum!

Anzeigen-Sonderteil

100 Jahre Bentrup Baumschulen –  
Ein Jubiläum mit grüner Zukunft
Seit einem Jahrhundert steht 
der Name Bentrup in Bad 
Iburg für hochwertige Pflan-
zenzucht und Gartenbaukunst. 
1925 legte Friedrich Bentrup 
den Grundstein für das Fami-
lienunternehmen, das sich von 
einer kleinen Gärtnerei zu ei-
nem etablierten Baumschulbe-
trieb mit regionaler Bedeutung 
entwickelte. Heute führt Gerd 
Bentrup das Unternehmen und 
bereitet mit Sohn Niklas bereits 
den Generationswechsel vor.

Die Geschichte des Betriebs 
spiegelt die Entwicklungen der 
Branche wider: Von der reinen 
Handarbeit mit Pferd und Wa-
gen bis zur modernen Tech-
nik mit Spezialmaschinen, von 
der anfänglichen Produktion 
von Obstwildlingen bis zur um-
fassenden Garten- und Land-
schaftsgestaltung. Trotz aller 
Innovationen bleibt eines un-
verändert: die Leidenschaft für 
das Grün und die Natur. Auch 
heute noch werden in der 
Baumschule Bentrup zahlrei-
che Gehölze, Stauden und Bo-
dendecker kultiviert und vor al-
lem regional vermarktet.

Nach dem frühen Tod von Her-
mann Bentrup 1975 übernahm 
seine Frau Renate die Verant-
wortung für das Unternehmen. 
Trotz der Herausforderungen 
dieser Zeit gelang es ihr, den 
Betrieb erfolgreich weiterzu-
führen und auszubauen. In den 

1980er-Jahren wurden erst-
mals moderne Maschinen zur 
Bodenbearbeitung eingesetzt, 
und die Baumschule begann, 
sich auch als Dienstleister im 
Garten- und Landschaftsbau zu 
etablieren. 1989 wurde das ei-
gene Gartencenter eröffnet, um 
Kunden direkt vor Ort ein brei-
tes Sortiment anzubieten. 

Heute ist die Baumschule nicht 
nur für private Gartenbesitzer, 
sondern auch für Kommunen 
und Landschaftsgärtner ein ge-
schätzter Partner. Das Unter-
nehmen hat an zahlreichen 
städtischen Begrünungsprojek-
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Blick in die Zukunft
Gerd Bentrup blickt dankbar 
auf seine fast 50 Jahre im Be-
trieb zurück, in denen er von 
seinem Team in jeder Situation 
toll unterstützt wurde. Er freut 

sich, dass nach früheren uner-
warteten und herausfordern-
den Generationenwechseln in 
den nächsten Jahren eine ru-
hige Übergabe an seinen Sohn 
Niklas erfolgen wird, neben 

von den Tipps und Ideen der 
erfahrenen Gärtner profitieren. 
Ein besonderes Highlight ist die 
Versteigerung exklusiver Früh-
lingssträuße, deren Erlös einem 
guten Zweck zugutekommt. 
Auch Dekorationsfreunde kom-
men nicht zu kurz: Floristinnen 
des Betriebs präsentieren inspi-
rierende Gestaltungsideen für 
Haus und Garten. Für das leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt. 

Besucher können auf der Son-
nenterrasse erfrischende Ge-
tränke und Frühlingscocktails 
genießen, während Kaffee, Ku-
chen und Bratwurst serviert 
werden. Neben dem kulinari-
schen Genuss bietet das Fest 
auch viele Möglichkeiten zum 
Verweilen und Austausch mit 
anderen Gartenfreunden.

Öffnungszeiten:  
Mo.–Fr. 14.30–18 Uhr  
Sa. 11–17 Uhr · So. 14–17 Uhr
Schloßstraße 10, Bad Iburg

Alles radikal reduziert! 
Machen Sie Ihren 
Schnäppchen-Endspurt!

Alles radikal reduziert!
Ab Mai finden Sie uns hier:
„Le soleil de Provence“ in 
Bentrups grünem Zuhause,  
Osnabrücker Straße 84, Bad Iburg

Schnüpke
Osnabrücker Str. 14 • 49186 Bad Iburg
Tel.: 05403 7 37 60
info@euronics-schnuepke.de
www.euronics-schnuepke.de
Wir sind für Sie da: 
Mo - Fr 9.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.30 Uhr
Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Inh. Julian Busche e.K.
Osnabrücker Straße 14 | 49186 Bad Iburg | Tel. 05403 73760

info@euronics-schnuepke.de | www.euronics-schnuepke.de

Alles Gute zum Jubiläum!

Vertretung
Plogmann & Brandmann OHG
Am Kirchplatz 1a | 49170 Hagen a.T.W.
Tel. 05401 897910 | hagen@vgh.de
vgh.de/hagen

Auf die nächsten 100 Jahre voll  
fruchtbarer Ideen und blühender Erfolge!H E R Z L I C H E H E R Z L I C H E 

G L Ü C K W Ü N S C H E !G L Ü C K W Ü N S C H E !

100 Jahre Leidenschaft für die Natur! 
Auf viele weitere Jahre voller Wachstum!

Zum Freden 41 | 49186 Bad Iburg | Telefon: 05403 4050 

Hotel | Wellness | Restaurant | Feiern | Tagungen

Zum Freden 41  |  49186 Bad Iburg  |  Telefon 05403 4050
info@hotel-freden.de  |  www.hotel-freden.de  

Herzlichen Glückwunsch Herzlichen Glückwunsch 
zu 100 Jahren voller Farben, zu 100 Jahren voller Farben, 
Düfte und Lebensfreude!Düfte und Lebensfreude!

ten mitgewirkt, darunter die 
Gestaltung des Osnabrücker 
Landwehrviertels und die Be-
grünung des Rosenplatzes.

Ein Fest für  
Gartenliebhaber
Das 100-jährige Bestehen wird 
mit einem besonderen High-
light gefeiert: dem großen Früh-
lingsfest am 26. und 27. April 

2025. An diesem Wochenende 
heißt die Baumschule Ben-
trup ihre Kunden und Freunde 
willkommen, um gemeinsam 
das Jubiläum zu begehen. Das 
Frühlingsfest bietet zahlreiche 
Attraktionen für Gartenliebha-
ber und Besucher jeden Alters.

Gartenfreunde können sich auf 
ein vielfältiges Sortiment an 
Frühjahrspflanzen freuen und 

Jubiläumsangebot
Heckenpflanzen

Kirschlorbeer 
versch. Sorten 

ab 100-125 cm

Portugiesischer 
Lorbeer 

'Angustifolia'
ab 150-175 cm

Buchsbaumersatz 
Ilex in Sorten 

ab 30-40 cm

ab 25,- €
ab 49,- €

ab 14,90 €

Heckenpflanzen
in großer Auswahl

Wir beraten Sie gerne!
GARTENGESTALTUNG

BAUMSCHULEN
FLORISTIK

Osnabrücker Straße 84 · 49186 Bad Iburg
Telefon 05403/74740 · www.bentrup-baumschulen.de

dem auch die gesamte Familie 
im Unternehmen immer wie-
der tatkräftig mit anpackt.

Eine weitere Veränderung: Die 
Ehefrau von Gerd Bentrup, 
Imke Bentrup, wird den Stand-
ort nach ihrem in Kürze be-
vorstehenden Umzug des Ge-
schäfts „Le Soleil de Provence“ 
von der Schloßstraße berei-
chern. Kunden an der Osnabrü-
cker Straße können sich dann 

dort auf Wohn- und Deko-
trends, hochwertige Stoffe und 
individuelle Geschenkideen an 
der Osnabrücker Straße freuen. 

Für die Bentrup Baumschulen 
bedeutet das Jubiläum ein An-
lass zum Feiern, aber auch ein 
Versprechen: Die Leidenschaft 
für den Gartenbau und die 
Qualität der Pflanzenproduk-
tion werden auch in Zukunft an 
erster Stelle stehen. .P

Anzeigen-Sonderteil Anzeigen-Sonderteil

Weitere Angebote bei Facebook und Instagram!
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36850                                                                     Höhenweg 1 · 49170 Hagen a.T.W.
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zertifiziertnach DINISO 9001

Eco Super-Heizöl • Schwefelarm-Heizöl

Heizöl

       Keine Anfahrtskosten!

 
        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 

Alles gut vorbereitet  
für die Saison
Sportplatzaktion beim TuS Glane –  
HHO-Mitarbeiter reparieren Spielgeräte
Der Fußballabteilungsvor-
stand rief und fast einsatz-
freudige 40 Helferinnen und 
Helfer aus allen Mannschaf-
ten kamen. Alljährlich im 
Frühjahr ruft die Fußballab-
teilung ihre Aktiven zu einer 
Sportplatzaktion auf. Ziel ist 
es, das große Gelände und 
das Clubheim für die bevor-
stehende Spiele vorzube-
reiten. Gestärkt durch ein 
von den Vorstandsmitglie-
dern Simone und Matthias 
Kuschel vorbereitetes Früh-
stück ging es gemeinsam 
an die Arbeit. Drei Stunden 
lang wurde fleißig gearbei-
tet, geputzt und vieles repa-
riert, was im Winter gelitten 
hat.
Fußballabteilungsleiter Olaf 
Taschenmacher und Schatz-
meister Bernd Wellmeyer, die 
gemeinsam die Aktion vorbe-
reitet hatten, waren angesichts 
des Ergebnisses voll des Lobes 

über das breite Engagement 
der Fußballer. „Toll zu sehen, das 
sich fast alle Mannschaften, an-
gefangen bei den Kleinsten bis 

zu den Seniorenteams, an 
der Aktion beteiligt haben 
und die von ihnen genutzte 
Anlage auf Vordermann ge-
bracht haben“ zeigten sich 
die beiden Organisatoren 
begeistert von der gelunge-
nen Gemeinschaftsaktion.
Rechtzeitig zum bevorste-
henden Sparkassencup, an 
dem 70 E-Jugendmann-
schaften aus dem ganzen 
Landkreis teilnehmen, ha-
ben Mitarbeiter der Heil-
pädagogischen Hilfe Osna-
brück (HHO) auf dem Spiel-
platz  im Auftrage und auf 
Kosten des TuS Glane ei-
nige Spielgeräte, an denen 
der Zahn der Zeit genagt 
hat, wieder repariert. So ist 
gefahrloses Spielen wieder 
möglich. � o
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Mitarbeiter der Heilpädagogischen 
Hilfe haben Spielgeräte im Sportpark 
Glane repariert. 

40 Helferinnen und Helfer haben 
das Gelände und Clubheim des TuS  
Glane für die kommenden Spiele vor- 
bereitet.

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Die Gewinner der letzten Ausgabe zum Suchbild von

La Cascata
Bad Iburg

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Bitte schicken Sie diesen Abschnitt  
bis Donnerstag, 1. Mai 2025, an

Weinhof Brinkmann
Münsterstraße 50 · 49186 Bad Iburg

Merle (m.) und Kathrin Hacia (r.) aus Bad Iburg sind die glücklichen      
Gewinnerinnen des Gutscheins im Wert von 50 Euro, den ihnen                      
Lokman Akbas (l.) freudig überreicht hat. 
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Auch für ältere Menschen hat Bad Iburg informative und unter-
haltsame Angebote, die den Ruhestand etwas lebendiger und we-
niger ruhig gestalten. In Zusammenarbeit mit dem Seniorenbeirat 
der Stadt gibt es immer wieder Veranstaltungen, die speziell für 
ältere Bad Iburger organisiert werden. Barrierefrei auch mit Geh-
hilfe leicht erreichbar, mit der Chance sich gegenseitig kennenzu-
lernen, gute Gespräche, gerne auch bei Kaffee und Kuchen.

Filmcafé für Senioren: 
Am Dienstag, 15. Mai, lädt der Seniorenbeirat zum amüsanten 
Filmnachmittag in Averbecks Hof ein. Ab 14.30 Uhr geht es los mit 
Kaffee und Kuchen. Dann wird die amüsante Filmkomödie „Oma-
mamia“ gezeigt mit Marianne Sägebrecht in der Hauptrolle.
Eintrittskarten gibt es für 7 Euro in der Tourist-Info (Stadthaus, 
Gografenhof)

Wichtige Infos für Senioren
Worauf muss man achten, wenn man eine Patientenverfügung 
und eine Vorsorgevollmachte erstellen möchte? In der Informati-
onsveranstaltung „Neues Ehegattenvertretungsrecht 2023“ (Not-
vertretungsrecht (§ 1358 BGB), Patientenverfügung, Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung am Mittwoch, 7. Mai, 19 Uhr im 
Christophorus-Heim Bad Iburg gibt es umfassende Informationen 

und Erklärungen mit neuen Formularvorschlägen zur Erstellung 
der persönlichen Vorsorgedokumente.
Die nichtgewerbliche Veranstaltung dauert etwa 2 Stunden.  
Teilnehmerbeitrag incl. Formularmuster „M 23“ 7 Euro pro Person

AKTIVE SENIOREN IN BAD IBURG

TAG DES WANDERNS AM 14. MAI
Der 14. Mai ist der „Tag des Wanderns“. Er soll 
bundesweit die Vielfalt des Wanderns erleb-
bar machen. Der Deutsche Wanderverband 
(DWV) und seine Mitglieder setzen sich dafür 
ein, das Wandern als beliebte Freizeitaktivität 
weiter zu stärken. 
Auch Bad Iburg beteiligt sich. Wandern Sie 
mit auf einer 12 km langen Rundwanderung 
über Georgsplatz, Zeppelinstein, Limberg mit unserem Wanderführer 
Manfred Haunhorst.
Treffpunkt: Mittwoch, 14. Mai, um 15 Uhr am Wanderparkplatz Zum 
Freeden. Die Teilnahme ist kostenlos.

IBURG SOMMER: FABIAN VON WEGEN
Ein postmoderner Troubadour  –
Fabian von Wegen schreibt Lie-
der, die die Welt braucht. Das ist 
Singer/Songwriter-Musik mit 
Substanz. Ein Typ, der sich nicht 
davor scheut, menschliche 
Schwächen anzusprechen und 
darüber singt, in Bad Iburg am 
4.Mai, 14.30 – 17 Uhr. Eintritt frei! 
Veranstaltungsort: Handwerker-
brunnen, Große Straße  
Veranstalter: Bad Iburg Tourismus GmbH –  
Tourist-Information Bad Iburg

„KNEIPP ERLEBEN“
Im Mai startet die Reihe „Kneipp erleben“. Bis Oktober werden zwei-
mal pro Monat interessante Themen rund um die 5 Säulen Kneipps 
behandelt. Die ersten Termine:
Dienstag, 6. Mai: Klangreise - mit Klangschalen entspannen
Vortrag mit praktischen Übungen.
Referentin: Daniela Leonhard / Zertifizierte Peter Hess®-
Klangmassagepraktikerin
Anmeldung erforderlich, Matten sind vorhanden.
Ort: Hotel im Park/Tagungsraum, Am Kurgarten 30
Dienstag, 20. Mai: Rundgang: Auf den Spuren von Sebastian Kneipp
Die fünf Säulen Kneipps auf einem anschaulichen Spaziergang erleben.
Die Bedeutung von Lebensordnung, Bewegung, Ernährung, Hydrothe-
rapie und Pflanzenheilkunde für die Gesundheit des modernen Men-
schen. Referentin: Petra Lahrmann / Ernährungsberaterin
Treffpunkt: Outdoorküche am Baumwipfelpfad

Die Veranstaltungen 
finden jeweils um  
19 Uhr statt. 
Um einen freiwilligen 
Teilnahmebeitrag wird 
gebeten. Veranstalter: 
Tourist-Information 
Bad Iburg und Kneipp-
Verein Bad Iburg e.V., 
Tel. 05403/40466, info@
badiburg-tourismus.de

RATHAUS-ECHO
Mitteilungen der Stadt Bad Iburg  |  26. April 2025
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RATHAUS 	� Am Gografenhof 3 und 4  |  49186 Bad Iburg  |  Telefon 05403/4040  |  Fax 05403/40499  |  E-Mail: info@badiburg.de
STADTHAUS	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.30 Uhr bis 12 Uhr  |  Mittwoch Nachmittag geschlossen  |  Mo., Di. 14 bis 17 Uhr  |  Do. 14 bis 18 Uhr

TOURIST-	 Am Gografenhof 3 
INFORMATION	 Telefon 05403/40466  |  Fax 05403/40486  |  E-Mail: tourist-info@badiburg-tourismus.de 
	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr · Sa. 10 bis 13 Uhr
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REPAIR CAFÉ IM MAI
Alten und kaputten Sachen wie-
der eine zweite Chance geben? 
Das Fahrrad fit machen für die 
neue Saison? Die ehrenamtlichen 
Helfer des Repair Cafés stehen 
mit Rat und Tat bereit, um den 
nachhaltigen Gedanken aktiv 
umzusetzen. Am Sonntag,  
4. Mai, von 14 bis 17 Uhr öffnet 
das Bad Iburger Repair Café  
im Kindertreff „Flavour“ (Hagen-
berg) seine Türen für Interessierte.

ERSTE HILFE-KURS AM KIND  
ODER SÄUGLING

Was tun bei Kindernotfällen? 
Wie verhalte ich mich richtig, 
wenn mein Kind sich verletzt? Es 
geht um Erste Hilfe am Kind, aber 
auch um Vermeidung von Un-
fällen von Kindern. Fragen wer-
den beantwortet, außerdem gibt 
es praktische Tipps zu Maßnah-
men, um in einer Gefahrensitua-
tion richtig zu handeln. Der Kurs 
ist kostenlos. 
Zeit und Ort: 24. Mai  
von 9 bis 16.45 Uhr im Jugend-
treff „Flavour“ (Hagenberg 1)  
Anmeldung bis spätestens  
20. Mai.

MIT KINDERN DIE NATUR ERLEBEN
Wald-, Wasser- und Wildnisvor-
mittag für (Groß-)Väter mit Kin-
dern bis drei Jahre. Gemein-
sam die Natur entdecken, sie 
mit Kinderaugen sehen, das ist 
das Ziel des Angebots spezi-
ell für (Groß-) Väter mit klei-
nen Kindern. Naturpädagogin 
Anne Stoppe begleitet den zwei-
stündigen Ausflug in die Natur.  
Die Teilnahme ist kostenlos.
Mitzubringen sind wetterfeste 
Kleidung, Trinkflasche und  
ein kleiner Snack. Der nächste 
Termin: 24. Mai von 10 bis 12 Uhr. Treffpunkt ist die Holzhütte 
an der ehemaligen Jugendherberge (Offenes Holz 1).  
Anmeldung: 0176/72264455 oder per Mail: anne.stoppe@web.de

KINDER-LEBENSMITTEL IM FOKUS
Was steckt drin in Lebensmitteln, 
die speziell für Kinder angeboten 
werden? In dem Workshop zum 
Thema „Nährstoffe in Kinder-
lebensmitteln“ erfahren Eltern 
mehr über Zutaten, Portions- 
und Zuckermengen.
Zeit und Ort: Dienstag, 20. Mai  
von 19 bis 21 Uhr im Jugendtreff 
„Flavour“ (Hagenberg 1)
Anmeldung unter  
Tel. 05403.40424 oder per E-Mail:  
familienservice@badiburg.de
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Gibt es etwas zu feiern?
Wir planen Ihre Feier nach Ihren Wünschen – mit persönlicher 
Betreuung und Räumlichkeiten für jede Gruppengröße. Passend dazu 
bieten wir Ihnen wählbare Menüs oder Buffet zu jedem Anlass an. 

Kontakt und Reservierung: 

+49 541 6096 669 oder 
convention.remarque-osnabrueck@hrg-hotels.com

REMARQUE OSNABRÜCK 

TAUFE
EINSCHULUNG
KONFIRMATION

GEBURTSTAG
HOCHZEIT

TRAUERCAFÉ

UND MEHR

Natruper-Tor-Wall 
49076 Osnabrück 

Restaurant: 0541 6096628
 

amalies-restaurant.de

©2023 Wyndham Hotels & Resorts, 

LLC. All rights reserved.
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Internationales Fußballturnier

Am Sonntag, 18. Mai, ab 14 
Uhr veranstaltet das Cafe 
der Begegnung wieder sein 
multikulturelles Fußballtur-
nier auf dem Sportplatz am 
Kindertreff „Flavour“ (Ha-
genberg). Mitmachen kön-
nen Teams aus aller Welt, die 
Spaß haben am Fußballspie-
len. Teams, die sich ab dem 28. April anmelden, müssen aus 
fünf Spielern und einem Torwart bestehen sowie aus maximal 
vier Auswechselspielern. Das Startgeld pro Mannschaft be-
trägt 10 Euro. Für Essen und Getränke ist gesorgt. Anmeldung 
entweder persönlich montags im Cafe der Begegnung oder 
online unter begegnungscafe@badiburg.de. .

Die regelmäßigen Angebote
montags 18.30 bis 20.30 Uhr 

Sozialbehördliche Beratung (Antragsberatung) 
Deutsch Stammtisch  
„Deutsch sprechen im Alltag – Leicht gemacht“
Ansprechperson:

Julia Töniges, Tel. 05403/40455, Mail: toeniges@badiburg.de
E-Mail Cafe der Begegnung: begegnungscafe@badiburg.de.

In dieser Saison bietet die Bad 
Iburg Tourismus GmbH auch ver-
schiedene thematische Wande-
rungen an. Die nächsten Termine:
Naturkundliche Wanderungen: 
Es gibt viel zu entdecken -  
Wildpflanzen, Steine, Land-
schafts-formen
Wanderführerin: Maria Woll
Samstag, 24. Mai, Treffpunkt 10 Uhr am Waldhotel Felsenkeller
Samstag, 28. Juni, Treffpunkt 10 Uhr ab Freibad/Seb.-Kneipp-Allee
Gesundes und bewusstes Wandern  (mit Gesundheitstipps)
Sonntag, 18. Mai: Atemtechniken - Richtiges Atmen vereinfacht 
das Bergauf und Bergab beim Wandern. Erfahren Sie, welche Effek-
te verschiedene Atemtechniken haben – durch Nase oder Mund, in 
Bauch oder Brust, an die Schritte angepasst.
Sonntag, 20. Juli: Haltungstipps - Schuhe, Gehtechniken, Rucksack, 
Gewichtsverteilung, Verspannungen vermeiden
Treffpunkt: 10 Uhr, Eingang Baumwipfelpfad Bad Iburg
Dauer: 2,5 bis 3 Stunden, Teilnahmepreis: 6,- € / ermäßigt 5,- €
Veranstalter & Anmeldung: Bad Iburg Tourismus GmbH/Tourist-Info 
im Stadthaus, Tel. 05403/40466, tourist-info@badiburg-tourismus.de 

GEFÜHRTE RADTOUREN
Die Bad Iburger Umgebung bietet viele abwechslungsreiche Fahrrad-
routen. Für Radler, die in der Gruppe schöne Touren ausprobieren 
möchten, bietet die Tourist-Information von April bis Oktober geführ-
te Fahrradausflüge an. 
Treffpunkt ist jeweils am letzten Freitag im Monat um 13 Uhr am Rat-
haus Bad Iburg. Ziele und Einkehrmöglichkeiten unterwegs werden am 
Start entschieden. 
Die nächsten Termine: 30. Mai und 27.  Juni
Die Teilnahme ist kostenlos.Veranstalter: Bad Iburg Tourismus GmbH, 
Tel. 05403/40466, E-Mail: tourist-info@badiburg-tourismus.de

NEUE GEFÜHRTE WANDERUNGEN
„Landschaft entdecken“ und „Gesundheitstipps“	
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Markisen 

Terrassendächer 

Glas-Schiebewände 

Wintergartenbeschattung

Senkrecht-, Seiten- &

Fallarmmarkisen

Rollläden & Raffstore

Plissees 

Insektenschutz 

Montage & Service

Reparaturen  

JETZT MIT
CASHBACK 
BONUS

mehr auf 

www.heede.de

Pferdestraße 47, 49084 Osnabrück
0541 - 500 5400 

Besuchen 
Sie auch
unseren

Showroom
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Große Straße 35 · 49186 Bad Iburg 
Tel. 0 54 03 / 22 88 · www.ostermoeller.com

Folgen Sie uns auf  
Facebook und Instagram!
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Mo.–Fr.  

10.00–18.30
Sa.  

10.00–18.00

Nichts mehr  
verpassen und  

in der App  
anmelden!

Kostenlose  
Parkplätze

MODE 
TRENDS

MÄNNER-
MÄNNER-

WÄSCHEWÄSCHE

DIE NEUEN 
DIE NEUEN 

ANZÜGEANZÜGE  

FÜR JEDE 
FÜR JEDE 

GELEGENHEIT
GELEGENHEIT
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Justiz zum Mitmachen
Schülerinnen und Schüler bekommen beim Zukunftstag 
spannende Einblicke in den Gerichtsalltag
Anfang April fand wieder der 
bundesweite Zukunftstag für 
Mädchen und Jungen statt. 
Der auch als Girls‘Day und Bo-
ys‘Day bekannte Zukunftstag 
soll Schülerinnen und Schülern 
ab Klasse 5 die Möglichkeit bie-
ten, verschiedene Berufsfelder 
kennenzulernen und dabei zu 
erleben, dass ihre Talente in vie-
len unterschiedlichen Branchen 
gefragt sind.
So konnten am Amtsgericht Bad 
Iburg 20 Schülerinnen und Schü-
ler spannende Einblicke in die 
Arbeitswelt der Justiz bekom-
men und sich in einem „Mini-
MootCourt“ sogar selbst als 
Richter, Staatsanwälte, Verteidi-

ger und Zeugen erproben. Nach 
der Begrüßung durch Amtsge-
richtsdirektorin Susanne Kirch-
hoff, die sich über das große 
Interesse freute („Wir sind aus-
gebucht!“), begann der Tag mit 
einer kurzen Einführung in den 
Ablauf von Strafverhandlungen 
sowie die im Gerichtssaal gel-
tenden Verhaltensregeln. Dazu 
gehört etwa, dass die Benut-
zung eines Handys und das Fo-
tografieren während einer Ver-
handlung streng untersagt sind. 
Dann ging es los. Die Schüler 
konnten mehrere echte Jugend-
strafverhandlungen miterleben. 
In einem Fall ging es um Trun-
kenheit im Verkehr mit einem E-

Scooter. Ein 21-jähriger Student 
aus Georgsmarienhütte befand 
sich nachts auf dem Heimweg 
von einer Party, als ihn nach kur-
zer Zeit eine Zivilstreife der Po-
lizei kontrollierte. Den Beam-
ten war seine schlangenlinien-
förmige Fahrweise aufgefallen. 

Der Verdacht bestätigte sich: 
Der Atemalkoholgehalt wurde 
mit 1,76 Promille festgestellt, 
worauf dem Fahrer noch vor 
Ort der Führerschein abgenom-
men wurde. Die Blutuntersu-
chung ergab später sogar einen 
Wert von 2,07 Promille. Er habe 

Susanne Kirchhoff erklärt den Schülern, was im Gericht zu beachten ist.
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mit Kollegen gefeiert, wieviel er 
getrunken habe, wisse er nicht 
mehr, so der junge Mann vor 
Gericht. Ob er sich denn fahr-
tauglich gefühlt habe, fragte 
der Richter. Antwort: „Ich weiß 
es nicht mehr“. Das Verfahren 
wurde schließlich eingestellt, 
zumal seit der Tat schon mehr 
als sechs Monate vergangen wa-
ren und der Student während 
dieser Zeit auf seine Fahrerlaub-
nis verzichten musste, was das 
Gericht als ausreichende Strafe 
ansah. Verbunden mit der Auf-
lage, 500 Euro an das Tierheim 
in Osnabrück zu zahlen, wurde 
dem jungen Mann schließlich 
noch im Gerichtssaal sein Füh-
rerschein wieder ausgehändigt. 
Danach hatten die Schüler dann 
die Gelegenheit, Strafrichter und 
Staatsanwältin mit ihren Fragen 
zu löchern: Warum dauert es so 
lange, bis es nach der Tat zur Ver-
handlung kommt? Darf man es 
sich aussuchen, an welche Or-
ganisation eine Geldauflage ge-
zahlt werden muss? „Spannend“, 
beurteilte der 14-jährige Marian 
die Verhandlung, er habe gar 
nicht gewusst, was beim Fahren 
mit einem E-Scooter zu beach-
ten ist. Und Jano, 12 Jahre, fand 
es gut, dass der Student nach sei-
nem Fehlverhalten eine zweite 
Chance bekommen habe.  
Schließlich schlüpften die Schü-
ler selbst in die Rollen der Ver-
fahrensbeteiligten. Im Mittel-
punkt eines fiktiven Falls stand 

ein inszenierter Wasser-Prank 
an einer Lehrerin, die sich da-
bei so erschrak, dass sie einen 
Herzanfall erlitt und ins Kran-
kenhaus musste. Haben sich 
die beiden „Angeklagten“ straf-
bar gemacht – und wenn ja, wie 
sollen sie bestraft werden? Das 
„Gericht“ urteilte differenziert 
und mit Augenmaß: Die beiden 
Jugendlichen, die den „Streich“ 
verübt hatten, mussten sich bei 
der Lehrerin entschuldigen und 
zusätzlich Sozialstunden leisten.
Susanne Kirchhoff zeigte sich 
anschließend beeindruckt, wie 
engagiert die Jugendlichen 
bei der Sache waren: „Toll ge-
macht!“, lautete ihr Fazit. „Ich 
hoffe, ihr habt heute ein paar 
Ideen für eure Zukunft mitge-
nommen“, gab die Direktorin 
des Amtsgerichts den Gästen 
zum Abschied mit auf den Weg. 
Beim Amtsgericht Bad Iburg ar-
beiten zurzeit sieben Richter, 
sieben Rechtspfleger, 21 Ange-
stellte und Beamte der mittle-
ren Beschäftigungsebene, drei 
Wachtmeister, vier Gerichtsvoll-
zieher und zwei Anwärterinnen, 
die den Beruf des Justizfach-
wirts erlernen. Zwei Rechtspfle-
geranwärterinnen absolvieren 
ihre praktische Studienzeit im 
Amtsgericht und regelmäßig 
werden Rechtsreferendare aus-
gebildet. Pro Jahr werden am 
Gericht rund 560 Zivil-, 850 Straf- 
und 450 Familiensachen verhan-
delt und erledigt.� mmo o

Senden Sie Ihre Fragen vorab an:  
gesundheit-im-gespraech@noz.de

Gesundheit im Gespräch

07.05.2025, 18:00 Uhr
Online & NOZ Medienzentrum, Breiter Gang 10-16,  
49074 Osnabrück (Eingang über Erich-Maria-Remarque-Ring)
Einlass ab 17:30 Uhr,  Eintritt frei

Schulterschmerz  
verstehen und behandeln

Themen:

  Ursachen und Diagnosen

  Aktuelle Behandlungs- 
möglichkeiten

Für weitere Infos sowie  
den Link zum Livestream 
bitte QR-Code scannen

Referenten: PD Dr. med. Olaf Rolf, Chefarzt der Klinik für 
Orthopädie und Unfallchirurgie  
Dr. med. Andreas Blana, Leitender Oberarzt der Klinik für 
Orthopädie und Unfallchirurgie 
Dr. med. Henning Brandebusemeyer, Oberarzt der Klinik für  
Orthopädie und Unfallchirurgie 

Die Schülerinnen und Schüler wurden vor dem Eingang zum Amtsge-
richt von Gerichtsdirektorin Susanne Kirchhoff (6. v. l.) begrüßt. Trauer um Papst Franziskus

Auch in Bad Iburg gedenken Gläubige  
des Oberhauptes der römisch-katholischen Kirche
Weltweit gedenken Menschen 
des am Ostermontag verstor-
benen Papst Franziskus. Im Os-
tergottesdienst hatte die Ge-
meinde noch kurz zuvor für 
den schwer erkrankten leben-
den Franziskus gebetet, als Di-
akon Klaus Stühlmeyer Pastor 
Clemens Loth die Nachricht von 
dessen Tod überbrachte. Am 
Ende des Gottesdienstes betete 
die Gemeinde für den Verstor-
benen, nach dem Gottesdienst 
wurden zudem die Glocken 
geläutet. Außerdem wurde in 
das zu Ostern aufgebaute leere 
Grab in der Fleckenskirche ein 
Bild von Papst Franziskus ge-
stellt.
Das Bistum Osnabrück lädt am 
Samstag, 26. April, zu einem Ge-
denkgottesdienst in den Dom 
Osnabrück ein. Das Pontifikal-
requiem unter Leitung von Bi-
schof Dr. Dominicus Meier OSB 
beginnt um 17 Uhr und wird 
zudem online auf www.bis-
tum-osnabrueck.de/live-got-
tesdienste/ übertragen. Zudem 
können sich Besucherinnen und 
Besucher in ein Kondolenzbuch 
eintragen, das im Dom ausliegt.
„Als katholische Christinnen 
und Christen trauern wir um 
einen Menschen, der in großer 
persönlicher Bescheidenheit 
und Liebenswürdigkeit Got-
tes Wirken in dieser Welt be-

zeugt hat“, sagte Bischof Meier 
über Papst Franziskus. Wie kein 
anderer habe er das Erbe der 
Weltkirche gesehen und gewür-
digt. Passend für Franziskus sei 
das Leitwort des Heiligen Jah-
res 2025 „Pilger der Hoffnung“. 
„Ein Pilger ist jemand, der unter-
wegs ist und dabei nur das We-
sentliche im Gepäck hat. So hat 
Papst Franziskus durch seinen 
schlichten Lebensstil und seine 
lebensnahe Sprache deutlich 
gemacht, dass nur eine einfache 
Kirche Gottes Heilsbotschaft 
glaubwürdig vermitteln kann.“
Auch Bischof Thomas Adomeit 
als Ratsvorsitzender der Konfö-
deration. der evangelischen Kir-
chen in Niedersachsen würdigt 
den Pontifex Maximus. „Er war 
der erste Papst aus Lateiname-
rika und der von ihm gewählte 
Papstname Franziskus machte 
von Anfang deutlich, was sein 
Pontifikat prägen sollte: Eine 
Haltung der Demut, der Einsatz 
für die Schwächsten, für Ge-
rechtigkeit und für den Erhalt 
der Schöpfung. Diesen Herzens-
anliegen ist er bis zuletzt treu 
nachgegangen.“
Papst Franziskus wird am Sams-
tag in Rom beerdigt. Er wurde 
88 Jahre alt. � are o
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Welche Aufgaben hat die 
Selbsthilfekontaktstelle?
Wir informieren und beraten 
Menschen, die Unterstützung 
suchen. Wir organisieren Ver-
anstaltungen und Fortbildun-
gen für die regionalen Selbst-
hilfegruppen und vernetzen 
Gruppen untereinander sowie 
mit professionellen Einrichtun-
gen. Außerdem begleiten wir 
Gruppen in der Gründungszeit 
und in schwierigen Zeiten. Da-
rüber hinaus vertritt die Selbst-
hilfekontaktstelle die 
Interessen der Grup-
pen und verwaltet 
die Fördermit-
tel. Im Grunde 
sind wir eine 
Schnit tstelle 
z w i s c h e n 
S e l b s t h i l f e -
gruppen und 
Fachstellen im 
Sozial- und Ge-
sundheitswesen.

Wie viele Selbsthilfegruppen 
gibt es im Landkreis Osna-
brück? 
Es gibt momentan etwa 140 
Selbsthilfegruppen im Land-
kreis Osnabrück. Davon gibt es 
22 Gruppen in Georgsmarien-
hütte, 9 Gruppen in Hagen und 
eine Gruppe in Bad Iburg. Die 
Gruppen treffen sich zu folgen-
den Themen: Eltern von Kin-
dern mit Beeinträchtigungen, 
Suchterkrankungen (auch An-
gehörige und ältere Betroffene), 
Multiple Sklerose, Schlaganfall, 
Künstliche Blasen- und Darm-
ausgänge, Pflegende Angehö-
rige, Ängste und Depressionen, 
Koronarsport, Lungenkrebs und 
junge Frauen mit Handicap.

Wie sind Selbsthilfegruppen 
organisiert? 
In Selbsthilfegruppen schlie-
ßen sich zunächst einmal Men-
schen zusammen, die ein ge-
meinsames Thema verbindet, 
etwa eine Erkrankung oder eine 
schwierige Lebenssituation. 
Durch den vertrauensvollen 
Austausch in einer Gruppe kön-
nen neue Perspektiven für das 
eigene Leben entstehen und 
Krisen besser bewältigt werden. 
Die Mitglieder besprechen mit-
einander und ohne fachliche 
Leitung die Themen und Ziele 
der Gruppe. Es gibt darüber 
hinaus auch einige Gruppen, 
die sich einem überregionalen 
Dachverband anschließen und 
sich auch über ihre eigene Be-
troffenheit hinaus engagieren. 
Das kann beispielsweise die 
deutsche Schlaganfallhilfe, die 
Krebsstiftung oder die Angst-
Hilfe sein.

Die klassische Vorstellung 
einer Selbsthilfegruppe ist, 
dass Sie in einem Stuhlkreis 

sitzt und redet. Wie sieht die 
Realität aus? Was machen 
diese Selbsthilfegruppen, 
wenn sie sich treffen?
Es ist tatsächlich zunächst ein-
mal der Austausch mit Gleichge-
sinnten, den viele Mitglieder der 
Gruppen so entlastend und hilf-
reich empfinden. Es tut einfach 
gut, wenn Andere genau verste-
hen, wovon ich rede, ohne dass 
ich mich erklären muss. Das Ge-
spräch steht also nach wie vor 
im Mittelpunkt. Das geschieht 

meistens im Stuhlkreis 
oder an Tischen mit 

einer Tasse Tee 
oder Kaffee. Es 

gibt auch Grup-
pen, die ge-
meinsam spa-
zieren gehen 
und sich gern 

in der Natur 
bewegen. Man-

che Gruppen nut-
zen auch kreative 

Formen des Ausdrucks, 
etwa durch Malen oder Tanzen. 
Das ist vor allem für Gruppen 
wertvoll, die sich aufgrund ihrer 
Erkrankung nicht gut sprach-
lich ausdrücken können. Es 
gibt auch hoch organisierte An-
sprechpersonen, die beispiels-
weise Referentinnen oder Refe-
renten in die Gruppe einladen 
oder auch gemeinsame Aktivi-
täten planen.

Selbsthilfegruppen steht 
eine finanzielle Förderung 
zu. Wofür? Und was sind die 
Voraussetzungen?
Ja, die Selbsthilfe ist erfreuli-
cherweise zu einem festen Be-
standteil des Sozial- und Ge-
sundheitssystems geworden. In 
§ 20 h SGB V sind die Kranken-
kassen verpflichtet, gesund-
heitsbezogene Selbsthilfe zu 
unterstützen. Gefördert werden 
laufende Ausgaben von Grup-
pen, etwa Mieten oder Kosten 
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Kirchstr. 3, 49186 Bad Iburg
Sonntag Ruhetag

Das gibt’s nur bei fip!

www.fi p.de  |  info@fi p.de

Osnabrück
0541 6099-0

TÜV-geprüft: 
weniger Ruß, mehr Wärme.

Von Heizungsbauern empfohlen.

TÜV-geprüft: 

gut + günstig 

Aral HeizölPlus

Das saubere Sparheizöl.

Jetzt Preis abfragen!

„Eine Gruppe hat eine  
viel größere Kraft als das 
Engagement einzelner“
Claudia Rottmann über die Wirkung von Selbsthilfe
gruppen und den Selbsthilfeaktionstag am 24. Mai
Was kann Selbsthilfe bewirken? 
Antworten gibt die Gesund-
heitspädagogin Claudia Rott-
mann vom Team der Selbsthil-
fekontaktstelle des Landkrei-
ses Osnabrück. Rottmann ist 
seit Gründung der Kontaktstelle 
dabei, die in diesem Jahr ihr 
20-Jähriges feiert.

„Selbsthilfe hilft“ lautet das 
Motto des Aktionstags am 
24. Mai vor dem Dom. Was 
bedeutet dieser Titel? 
Mit dem Aktionstag wollen wir 
auf die 300 aktiven Selbsthil-
fegruppen - von A wie Alkohol 
bis Z wie Zöliakie -  im Landkreis 
und in der Stadt Osnabrück auf-
merksam machen. Die Selbst-
hilfe ist ein fester Bestandteil im 
Sozial- und Gesundheitswesen 

geworden und trotzdem im-
mer noch zu wenig bekannt. Sie 
wirkt ins persönliche Leben hin-
ein, und sie wirkt dadurch, dass 
sie uns alle gesellschaftlich ent-
lastet. Eine Selbsthilfegruppe 
kann helfen, das Leben wieder 
in die eigene Hand zu nehmen 
und Kraft für sich und andere 
freisetzen. 

Was passiert beim Selbsthil-
fetag vor dem Dom? 
Mit einem bunten Programm 
soll die Vielfalt der Selbsthilfe 
sichtbar werden und gefeiert 
werden. Es gibt deshalb viel Mu-
sik und Tanz auf einer Bühne, 
interessante Vorträge im Fo-
rum und Stände mit mehr als 40 
Selbsthilfegruppen und ihren 
Angeboten.

IM GESPRÄCH MIT …

Serie zum Selbsthilfe
aktionstag am 24. Mai
In Selbsthilfegruppen machen 
sich Betroffene zu Expertin-
nen und Experten in eigener 
Sache. Sie beraten und beglei-
ten sich und vernetzen sich 
mit Fachleuten. Der Selbsthil-
feaktionstag am Samstag, 24. 
Mai, von 10 bis 16 Uhr auf dem 
Domplatz Osnabrück wirbt 
für die rund 140 Gruppen im 
Landkreis Osnabrück. Rund 40 
Gruppen stellen sich an dem 
Tag vor. Wir stellen einige von 
ihnen in einer dreiteiligen Se-
rie vor.
Mehr Infos zum Selbsthilfe-
aktionstag und der Selbst-
hilfekontaktstelle auf www. 
selbsthilfekontaktstelle-os.de
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SELBSTHILFE
HILFT

20
25

Domhof 
Osnabrück
10-16 Uhr

24
MAI

V.i.S.d.P. Harald Brandl, Jellinghausstraße 64, 49082 Osnabrück
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KOMM‘ ZU
MOGUNTIA:

BIST DU UNSER NEUER

GEWURZ FAN?
..

WIR SUCHEN DICH!

Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)
Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Das Miteinander macht bei der TEN eG den Unterschied.  
Wir sind ein Team, in dem jede:r zählt und füreinander da ist. 
Ob bei der Arbeit oder beim Sommerfest – wir unterstützen  
uns, lachen zusammen und packen gemeinsam an.  
So wird die Arbeit zur Energiequelle.

jobs.ten-eg.de

Komm 
ins Netzwerk.

25_04_TEN_Recruiting_Anzeigen_ly_05.indd   6825_04_TEN_Recruiting_Anzeigen_ly_05.indd   68 15.04.25   22:1415.04.25   22:14für die Pflege einer Homepage. 
Zusätzlich können Fortbildungs-
kosten beantragt werden, wenn 
etwa Mitglieder einer Gruppe an 
einer Fachtagung teilnehmen 
möchten. Gruppen, die einen 
Antrag stellen möchten, kön-
nen sich gern bei uns in der Kon-
taktstelle melden. Wir haben für 
die regionalen Gruppen die An-
tragsbearbeitung für die Kran-
kenkassen übernommen.

Bei Themen wie Depression 
oder Alkoholabhängigkeit 
gibt es eine große Scham, 
darüber zu sprechen. Sind 
Selbsthilfegruppen ein Weg, 
mehr Sensibilität und Ver-
ständnis für diese Themen zu 
schaffen?
Auf jeden Fall können Selbst-
hilfegruppen dabei unterstüt-

zen, Themen mehr öffentli-
che Aufmerksamkeit zu geben 
und damit aus gesellschaftli-
chen Nischen heraushelfen. Eine 
Gruppe hat eine viel größere 
Kraft als das Engagement ein-
zelner und kann somit auch viel 
mehr bewirken. Das zeigt sich 
auch in der Zusammenarbeit mit 
professionellen Einrichtungen. 
Die Erfahrungskompetenzen 
der Betroffenen werden mittler-
weile oft sehr gern mit einbezo-
gen. Das zeigt sich zum Beispiel 
bei den Besuchsdiensten von 
Mitgliedern aus Selbsthilfegrup-
pen in den Krankenhäusern, in 
der Suchtkrankenhilfe oder auch 
bei der Zusammenarbeit von 
Professionellen mit Ehrenamt-
lichen im „Bündnis gegen De-
pressionen“ oder im Verein „Wir 
pflegen!“� are o
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Musharbash: Preisgeld  
an UNICEF-Nothilfe
In einer Mitteilung bedankt sich 
Nazih Musharbash beim Vor-
stand Komitee Courage Bad 
Iburg für die Verleihung des 
diesjährigen Courage-Preises, 
mit der er nie gerechnet hätte, 
jedoch mit Freude und Dankbar-
keit angenommen habe. Beson-
ders habe er sich für die ihm ent-
gegengebrachte Anerkennung 
für seinen Dienst zum Frieden 
in Nahost gefreut. Diese Wert-
schätzung betrachte er als An-
sporn zum Weitermachen trotz 
der immer schwierigen Situation 
in seiner alten Heimat. Mushar-
bash verachte Gewalt und Krieg 
und leidet mit jedem sinnlos ge-
töteten Menschen im Gazakrieg. 

Aus diesem Grunde habe er das 
Preisgeld in voller Höhe von 
3.000 Euro an die UNICEF Not-
hilfe Kinder in Gaza gespendet. 
Damit sollen medizinische Ver-
sorgung und die Anschaffung 
von Prothesen für an Bein und 
Armen amputierten Kinder er-
möglicht werden. Diese Ampu-
tationen sind zum größten Teil 
wegen der mangelnden medizi-
nischen Behandlung in den zer-
störten Krankenhäusern ohne 
Strom und Betäubungsmit-
tel durchgeführt worden.  Na-
zih Musharbash freue sich über 
weiter Unterstützung und bietet 
weitere Auskunft unter mushar-
bash@dpg-netz.de an.� o
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Wir suchen dich!
 
Werde Teil  
unseres Teams
– AUSHILFE ODER MIDIJOB
 
Du liebst Mode, hast ein Gespür für 
Trends und Spaß am Verkauf?
 
Was du mitbringen solltest:
• Begeisterung für Mode
• Ein freundliches Auftreten
• Zuverlässigkeit und Teamgeist

Was wir bieten:
• Ein herzliches Team
•  Abwechslungsreiche  

Aufgaben
•  Arbeiten in einer stilvollen 

Boutique mit viel Liebe  
zum Detail

 

Bewirb dich ganz
unkompliziert per Mail an
ge-kl@osnanet.de
oder unter 0172 / 5664441
 

Wir freuen uns  
auf Dich!

Katholische Landvolk 
Hochschule Oesede

Die Katholische LandvolkHochschule Oesede sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine engagierte 

Hauswirtschaftliche Betriebsleiterin, 
Wirtschafterin (m/w/d) 

mit stellvertretender Leitungsfunktion,  
Vollzeit (39 Std./Woche oder ggf. Teilzeit).

Ihre Rolle bei uns:
•  Vertretung der Hauswirtschaftsleitung bei Abwesenheit
•  Führung und Koordination des Reinigungsteams
•  Erstellung der Dienstpläne im Bereich Reinigung
•  Unterstützung der aktuellen Digitalisierungsprozesse  

in der Hauswirtschaft
•  Frische und schmackhafte Zubereitung von Speisen  

und Backwaren, täglich aus Liebe zum Detail

Was wir Ihnen bieten:
•  Eine gründliche und strukturierte Einarbeitung, um Sie optimal auf 

Ihre Rolle vorzubereiten
•  Geregelte Arbeitszeiten, die auch Wochenend- und Teildienste 

beinhalten
•  Ein dynamisches, herzliches Team, das Sie mit offenen Armen 

empfangen wird
•  Eine faire Vergütung gemäß der Arbeitsvertragsordnung für  

Mitarbeiter/innen im kirchlichen Dienst im Bistum Osnabrück  
(in Anlehnung an den TVöD), inklusive einer Jahressonderzahlung 
und einer überdurchschnittlichen betrieblichen Altersvorsorge 
durch die KZVK (Kirchliche Zusatzversorgungskasse)

•  Jobrad-Leasing

Nähere Informationen hierzu finden Sie auf unserer Homepage  
www.klvhs.de

Interessiert?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung per Mail an: bewerbung@klvhs.de 
oder rufen Sie mich – Ulrike Kornhage – an: 
05401/8668-21 oder -26 
Katholische LandvolkHochschule Oesede 
Gartbrink 5 | 49124 Georgsmarienhütte 
www.klvhs.de
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TuS Glane muss  
Beiträge erhöhen
Kürzung der Jugendförderung und Hallengebühren – 
Franz Hagedorn 75 Jahre Vereinsmitglied
Berichte, Ehrungen langjähriger 
Mitglieder und ein Antrag des 
Vorstandes auf Erhöhung des 
Beitrages bestimmten die Ta-
gesordnung der gut besuchten 
Generalversammlung des TuS 
Glane im Vereinsclubheim im 
Sportpark Glane. Zu Beginn der 
Versammlung gedachten die 
Teilnehmer den im vergange-
nen Jahr  verstorbenen Vereins-
mitgliedern. Stellvertretend für 
sie wurde der Ehrenvorsitzende 
Helmut Buschmeyer in Erinne-
rung gerufen, der wenige Tage 
nach der letztjährigen General-
versammlung verstarb. 
Der CDU-Landtagsabgeord-
nete Jonas Pohlmann und Bür-
germeister Daniel Große-Albers 
hielten beachtete Grußworte, 

in denen sie das vielseitige En-
gagement des TuS Glane her-
vorhoben. Angesichts der an-
gespannten Haushaltslage Bad 
Iburgs bedauerte der Bürger-
meister die fehlenden Unter-
stützungsmöglichkeiten der 
Stadt. In seinem detaillierten 
Kassenbericht konnte Schatz-
meister Bernd Wellmeyer trotz 
umfangreicher Investitionen 
auf eine solide finanzielle Ba-
sis des Vereins verweisen. Die 
dringend notwendige Repara-
tur des Kunstrasenplatzes und 
die erforderliche Anschaffung 
eines neuen Vereinsbusses für 
jeweils über 20.000 Euro wur-
den  dankenswerter Weise  von 
der Kommune und der Lotto 
Sportstiftung unterstützt. Doch 
der  Löwenanteil musste vom 
Verein aufgebracht werden. Die 
gute Kassenführung wurde dem 
Schatzmeister durch Michael 
Erdmann, der stellvertretend für 
die Kassenprüfer der Prüfungs-

bericht  vortrug, ausdrücklich 
bestätigt. Dem Antrag auf Ent-
lastung des Vorstandes wurde 
zugestimmt.
TuS-Vorsitzender Fritz Well-
mann eröffnete seinen Bericht 
mit dem Hinweis auf den Ein-
tritt des 1.600 Mitgliedes. Durch 
die im TuS Glane vermittelten 
Werte wie Fairness, Respekt und 
Solidarität trägt der Verein er-
heblich für den Zusammenalt 
des Gemeinwesens bei. „Wer in 
einem Verein wie den TuS Glane 
eintritt drückt seine Identifika-
tion für Ort aus“, so der Vorsit-
zende weiter. „Möglich ist diese 
tolle Entwicklung nur durch die 
intensive Mitarbeit vieler Men-
schen, die ehrenamtlich zur Ge-
staltung des Vereins beitragen“,  

dankte Fritz Wellmann al-
len Übungsleitern und 
Unterstützern. Dank ihrer 
Tatkraft und den kreati-
ven Ideen  könne der TuS 
den Bürgerinnen und Bür-
gern der Stadt ein breites 
Sportangebot vorhalten 
und mit Darts, Cornhole 
und Stuhlgymnastik drei 
neue Sportangebote an-
bieten.

TuS Glane reagiert  
auf Ratsbeschluss
Der Rat der Stadt hat be-
schlossen, die Jugendför-
derung für Sportvereine 
zu kürzen. Zudem sollen 
zur Abdeckung des Haus-
haltsdefizites Hallenge-
bühren erhoben werden. 
Dem TuS Glane drohen 

jährliche MIndereinnahmen von 
etwa 15.000 Euro und Mehraus-
gaben in Höhe von 7.000 Euro. 
Deshalb hat die Versammlung 
einem Antrag einstimmig zuge-
stimmt, wonach ab dem 1. Ja-
nuar 2026 die monatlichen Bei-
träge in jeder Kategorie um 1 
Euro erhöht werden.
Weiterhin wählte die Versamm-
lung Alex Kahle und Christoph 
Buchholz einstimmig zu neuen 
Kassenprüfern. 
Für 25-jährige Mitgliedschaft 
ehrte der Verein Alice Fischer 
und Joachim Greff. Wolfgang 
Menzel ist dem Verein schon 
über 40 Jahre treu geblieben. 
Matthias Hagedorn, der seit 
1970 Jahre ein TuSler ist, wurde 
von Franz Hagedorn über-
trumpft, der für 75 Jahre Ver-
einstreue geehrt wurde. Neben 
einer Urkunde erhielt er einen 
Präsentkorb mit regionalen Pro-
dukten vom TuS Vorsitzenden 
Fritz Wellmann überreicht.� o

TuS-Vorsitzender Fritz Wellmann 
(rechts) überreicht Franz Hagedorn für 
die 75-jährige Mitgliedschaft im TuS 
Glane eine Urkunde und ein Präsent mit 
regionalen Produkten.
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30 Urlaubstage I tarifliche Vergütung inkl. 
Weihnachts- & Urlaubsgeld I 37,5 Wochenstunden I 
Betriebsrestaurant I betriebliche Altersvorsorge I
vermögenswirksame Leistungen u.v.m. 

DABEI SEIN IM TEAM UNIQFOOD

Online bewerben:

Wir sind Food-Profis seit über 50 Jahren!
Am Standort Hilter entwickeln und produzieren wir 

hochwertige Tiefkühlfertiggerichte. 

Köche (m/w/d),
Produktionshelfer (m/w/d) und
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) 

www.uniqfood.de I personal@uniqfood.de I 05424 236488

Zur Verstärkung für unser Team suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

für die Lebensmittelherstellung

Lagermitarbeiter (m/w/d)
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Heimatverein Glane:  
Agnes Wiemann  
kündigt Rückzug an
Bei der Jahreshauptversammlung ließ die Vorsitzende 
sich für nur ein weiteres Jahr wiederwählen
58 Mitglieder und Gäste konnte 
die Vorsitzende Agnes Wiemann 
bei der Jahreshauptversamm-
lung des Heimatvereins Glane 
auf der Diele des Hofes Aver-
beck begrüßen. Das machte sie 
vermutlich zum vorletzten Mal. 
Denn Wiemann wurde zwar 
im Amt bestätigt. Doch auf ei-
genen Wunsch ließ sie sich für 
nur ein Jahr wiederwählen und 
scheidet im kommenden Jahr 
aus dem Amt aus. Der Verein 

muss sich bis dahin Gedanken 
um die Zukunft des Gesamtvor-
standes machen, der dann zur 
Wahl steht. Im Mittelpunkt des 
Abends stand der Rückblick auf 
ein aktives Vereinsjahr 2024. Die 
Mitgliederzahl wuchs von 353 
auf 364. Acht im vergangenen 
Jahr verstorbenen Mitgliedern 
wurde in einer Schweigeminute 
gedacht. 
In ihrem Jahresrückblick ver-
deutlichte Agnes Wiemann die 

Vielfalt der Aktivitäten inner-
halb des Vereines und auf Aver-
becks Hof. Jährlich organisie-
ren Helga Grzonka und Nor-
bert Grave den „Plattdeutschen 
Nachmittag“. Diese Veranstal-
tung zieht auch viele Besucher 
aus den umliegenden Gemein-
den an, die sich mit eigenen Bei-
trägen aktiv einbringen.
Rund um das Osterfest lockte 
das Wachsbatik-Färben mit Ma-
ria Hannig zahlreiche Familien 
auf Averbecks Hof. Zeitgleich 
konnten handgeschnitzte Palm-
stöcke von Rita Kassen erwor-
ben werden. Im Mai gab Peter 
Thume ein Benefizkonzert zu-
gunsten des Projekts BENIN. 
Der neue „Familiensonntag“ 
brachte Menschen unterschied-
licher Herkunft zusammen – mit 
internationalem Kuchenbuf-
fet und Spielen für Kinder. Eine 
Sommerwanderung rund um 
den Piesberg sowie eine Tages-
fahrt nach Altenberge ergänz-
ten das Jahresprogramm. Zum 
Glaner Markt zeigte der Verein 
eine Sonderausstellung mit Ju-
biläumsthemen und einem Vi-
deo von Ulli Grzonka. Das tra-
ditionelle Pfannkuchenessen 

im September finanzierte einen 
neuen Schaltkasten für die Jako-
buskirche. Eine geplante Foto-
ausstellung im Oktober musste 
entfallen, doch Ulli Grzonka er-
stellte stattdessen ein Video 
mit alten und neuen Glaner An-
sichten – abrufbar unter www.
heimatverein-glane.de. Insge-
samt wurden 76 Gruppen mit 
rund 2.500 Gästen betreut – mit 
großem Einsatz von Margret 
Schulz.
Auch das Heimatarchiv ver-
zeichnete ein reges Jahr. Lo-
thar Schmalen, Margret Zums-
trull, Gerda Hamberg und Max 
Franke beantworteten zahlrei-
che Anfragen, darunter auch 
aus dem Ausland. Besonders in-
tensiv war die Arbeit an der Ar-
chivierung der privaten Samm-
lung von Heinz Köhne, dem 
ehemaligen Stadtdirektor von 
Bad Iburg. Die Pflege der Gar-
tenanlage, der Streuobstwiese, 
der Hühner, Schafe und Bienen 
wird derzeit von neun Vereins-
mitgliedern übernommen. Eine 
historische Handdruck-Werk-
statt wird von Bruno Hey und 
Charly Schallenberg betrieben.
Schatzmeisterin Maria Bögge-

Der Heimatverein Glane kam zu seiner Jahreshauptversammlung auf 
Averbecks Hof zusammen.
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Bei der Stadt Bad Iburg sind zwei Stabsstellen als 

Sachbearbeiter*in im Bereich 
Sitzungsmanagement (m/w/d) 

EG 6 TVöD 

neu zu besetzen. Die ausführliche Stellenbeschreibung 
und weitere Informationen finden Sie unter www.badiburg.de. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 01.03.2020 
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de. 

 

Die Stadt Bad Iburg sucht eine*n 

Die ausführliche Stellenbeschreibung und weitere Informationen
finden Sie unter www.badiburg.de.

Tauch ein!

Jetzt online bewerben! Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige  
Online-Bewerbung bis zum 08.05.2025 ausschließlich   
über unser Karriereportal unter www.badiburg.de/karriere.

Mitarbeiter*in (m/w/d)  
für den städtischen Bauhof

EG 06 TVöD

Bei der TEN eG gestalten wir schon heute die Energiewende  
von morgen. Mit innovativen Projekten, dynamischen Tarifen 
und echten Perspektiven schaffen wir sichere Arbeitsplätze  
und gestalten eine nachhaltige Zukunft – für die Region und 
darüber hinaus.

jobs.ten-eg.de

Komm 
ins Netzwerk.
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mann stellte der Versammlung 
die Kassenlage vor. Die Prü-
fer Christian Averdiek und Eli-
sabeth Hagedorn bestätigten 
eine ordnungsgemäße Buch-
führung. Der Vorstand wurde 
daraufhin einstimmig entlastet. 
Elisabeth Hagedorn schied auf 
eigenen Wunsch aus dem Amt 
als Kassenprüferin aus. Bärbel 
Jürgens wurde zur Nachfolgerin 
gewählt.
Vier Mitglieder wurden für ihre 
25-jährige Vereinstreue geehrt. 
Margret Zumstrull, die sich seit 
vielen Jahren im Heimatarchiv 

engagiert, erhielt stellvertre-
tend eine Urkunde aus der ver-
einseigenen Handdruck-Werk-
statt.
Zum Abschluss der Versamm-
lung zeigte Ulli Grzonka einen 
Rückblicksfilm auf das Vereins-
jahr 2024. Im Anschluss wurde 
die neue Fotoshow „Glane – da-
mals und heute“ präsentiert.
Informationen zu allen öffent-
lichen Veranstaltungen im 
Jahr 2025 sind auf der Website 
des Vereins zu finden: www.
heimatverein-glane.de� o

Landkreis Osnabrück  
bei Photovoltaik in  
Niedersachsen vorn dabei
Auch für Unternehmen bietet die Photovoltaik  
viele Chancen
Wie eine aktuelle Auswertung 
der Klimaschutz- und Energie-
agentur Niedersachsen (KEAN) 
zeigt, liegt Niedersachsen mit 
einem Zuwachs von mehr als 

20 Prozent bei dem Ausbau 
der Photovoltaik bundesweit 
auf Platz 4. Erheblichen Anteil 
an dieser guten Platzierung hat 
auch der Landkreis Osnabrück. 

Die WIGOS unter-
stützt den Aus-
bau als Regional-
partner der KEAN 
mit einem kosten-
freien Beratungs-
angebot für Unter-
nehmen, die über 
die Installation ei-
ner Photovoltaik-
anlage nachden-
ken.
Die sehr gute Plat-
zierung Nieder-
sachsens bei dem 
Ausbau der Pho-
tovoltaik ist auch 
auf die Aktivitä-
ten im Landkreis 

Osnabrück zurückzuführen. So 
liegt dieser mit einer installier-
ten PV-Gesamtleistung von 635 
MW niedersachsenweit auf dem 
zweiten Platz. Auch bei dem Zu-
bau von Photovoltaikanlagen ist 
der Landkreis Osnabrück ganz 
vorn mit dabei: Im Jahr 2024 lag 
der Landkreis Osnabrück mit 
91,8 MW hierbei auf Platz 4.
Neben privaten Photovoltaikan-
lagen und Freiflächenanlagen 
spielen auch Unternehmens-
anlagen beispielsweise zur (an-
teiligen) Eigenbedarfsdeckung 
eine wichtige Rolle. Gerade vor 
dem Hintergrund der aktuell 
vergleichsweise hohen Energie-
preise kann eine Investition in 
eine Photovoltaikanlage für Un-

ternehmen eine interessante In-
vestition sein.
Vor diesem Hintergrund bietet 
die WIGOS als Regionalpartner 
der KEAN gemeinsam mit ihr 
kostenfreie Transformationsbe-
ratungen zum Thema Solar an. 
Allein in den vergangenen Jah-
ren nutzten mehr als 50 Unter-
nehmen aus dem Landkreis Os-
nabrück diese Möglichkeit, hier-
mit in das Thema einzusteigen 
und fundierte Informationen 
zu erhalten. Weitere Angaben 
zu den Inhalten und Vorausset-
zungen sowie zur Buchung der 
Transformationsberatung Solar 
sind zu finden unter dem Link: 
www.wigos.de/solarimpuls.� o

Photovoltaikanlagen und Solarthermie können 
auch für Unternehmen eine spannende Inves-
tition sein. Die Transformationsberatung Solar 
der WIGOS und der KEAN informiert hierzu.
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Bennokirmes
Autoscooter, Musikexpress und 
vieles mehr erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher der 
ersten Bennokirmes von Freitag, 
16. Mai, bis Sonntag, 18. Mai, im 
Kneipp-Erlebnispark. Highlight 

ist am Freitag eine Happy Hour 
von 15 bis 17 Uhr, bei der zwei 
Fahrten für den Preis von einer 
zu haben sind. Bei der Eröffnung 
zur selben Zeit gibt es außer-
dem Freichips für Besucher. � o
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Turnerinnen des TV Bad Iburg begeistern mit ihren Auftritten
Auftritte am Baumwipfelpfad und im Seniorentreff – frisch gekürte Vereinssportassistentinnen
Die drei Leistungsturnerinnen 
Nele Diekhoff, Emma Sandfort 
und Marlene Wahlmeyer vom 
TV Bad Iburg haben kürzlich er-
folgreich ihre Prüfung zur Ver-
einssportassistentin abgelegt. 
Zwei von ihnen – Marlene Wahl-
meyer und Emma Sandfort – 
setzten gemeinsam mit Emily 
Schröder ihr erstes eigenes 
Projekt um: Sie choreografier-
ten nicht nur eine dreiminütige 
Showvorführung für sich und 
zehn weitere Leistungsturnerin-
nen, sondern übernahmen auch 
die komplette Organisation und 
Abstimmung mit dem Senioren-
treff.
Bei der Ankunft der Turnerinnen 
in ihren pinken Vereinsanzügen 

saßen die Seniorinnen und Se-
nioren schon voller Vorfreude 
bereit. Neben der auf der Pro-
grammtafel für den 28. März an-
gekündigten „Show der Turne-
rinnen des TV Bad Iburg“ konn-
ten sie auch das geschäftige 
Treiben beim Auf- und Abbau 
sowie die Erwärmung live mit-
verfolgen.
Die Choreografie mit Hebefi-
guren, Überschlägen und Salti 
beeindruckte das Publikum so 
sehr, dass spontan eine Zugabe 
gefordert und begeistert ange-
nommen wurde.
Als Dankeschön erhielten die 
Mädchen nicht nur herzlichen 
Applaus, sondern auch einen 
Eisgutschein und Schokolade 

für alle. „Vielen Dank, dass wir 
hier sein durften! Es hat richtig 
viel Spaß gemacht“, bedankte 
sich Emily Schröder bei den Zu-
schauern und Mitarbeitenden, 
„Wir hoffen, wir konnten euch 
allen eine Freude machen.“
Auch bei ihrer Show zur Eröff-
nung des Baumwipfelpfads hat-
ten die Turnerinnen des TV Bad 
Iburg Glück mit dem Wetter. 
Zwar war es recht kühl und die 
Plane, die zum Schutz des Ra-
sens ausgelegt wurde, musste 
wegen der starken Böen fest-
getackert werden – doch zum 
Glück blieb es trocken. So freu-
ten sich die Turnerinnen des TV-
Jugendteams, die Eröffnung des 
Baumwipfelpfads am 30. März 

wie geplant begleiten zu kön-
nen.
Gezeigt wurde die eigens für 
das Haus Schürmeyer einstu-
dierte Choreografie, die auch 
hier das Publikum begeisterte. 
An ein entspanntes Genießen 
der Aktionen am Baumwipfel-
pfad nach dem Auftritt war je-
doch nicht zu denken: Kaum 
war die letzte Matte verstaut, 
begann es in Strömen zu reg-
nen. Trotzdem war das J-Team 
erleichtert, dass alles wie ge-
plant über die Bühne gegangen 
war.� o

Krützkamp Druck
Osnabrücker Straße 12
49219 Glandorf

Krützkamp
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Dieser Ausgabe des 
Stadtgesprächs Bad Iburg
(eventuell auch nur teilweise)

liegen folgende  
Prospekte bei:
•  euronics Schnüpke  

Bad Iburg
•  Antiquitäten David  

Bad Iburg
•  Hagedorn GmbH & Co. KG 

Bad Iburg

BITTE BEACHTEN SIE:

5050

Prüfung bestanden: Emma Sandfort, Nele Diekhoff und Marlene Wahl-
meyer sind nun Vereinssportassistentinnen.

Der TV Bad Iburg begeisterte mit seinem Auftritt am Baumwipfelpfad.
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Pilgern  
für alle  
in Sentrup
Die Pfarreiengemeinschaft Bad 
Iburg und Glane lädt am Sams-
tag, 10. Mai, unter dem Motto 
„Unterwegs mit Hoffnung: Ich-
Du-Wir“ zum Pilgern für alle. 
Startpunkt ist die Wassertrets-
telle Sentrup, von wo es um 
12.30 Uhr einen sieben Kilo-
meter langen Pilgerweg ent-
lang zurück zur Wassertrets-
telle geht. Dort wird gemein-
sam gegrillt. Die Wanderstrecke 
ist nicht rollstuhlgerecht. An-
meldung nicht erforderlich, In-
fos bei Pastor Loth unter Tel. 
05403/327. � o
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Möchten Sie den öffentlichen Verkehrsraum aktiv 
mitgestalten?   Sind Ihnen die Vorteile einer Beschäftigung im 
öffentlichen Dienst wichtig? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung 
Im regionalen Geschäftsbereich Osnabrück ist folgende 
Stelle zu besetzen: 

Straßenwärter (w/m/d) in Bad Iburg 
(EG 5 oder 6 TV-L) alternativ 
 
Beschäftigter (w/m/d) im 
Straßenbetriebsdienst in Bad Iburg 
(EG 4 TV-L) 
 
 Die vollständigen Ausschreibungstexte sowie weitere  

interessante Ausschreibungen finden Sie auf  
www.strassenbau.niedersachsen.de/Karriere 

Wir bei TEN eG sind tief mit der Region verwurzelt. Wir leben 
und arbeiten hier, kennen die Menschen und die Heraus- 
forderungen. Unsere Nähe macht uns schnell und verlässlich –  
für Kund:innen und Kolleg:innen. Gemeinsam gestalten wir  
die Energieversorgung von heute und morgen.

jobs.ten-eg.de

Komm 
ins Netzwerk.

25_04_TEN_Recruiting_Anzeigen_ly_05.indd   6725_04_TEN_Recruiting_Anzeigen_ly_05.indd   67 15.04.25   22:1415.04.25   22:14
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Kunstaktion zu 200 Jahre 
Sparkasse Osnabrück
Sparkasse fördert im Jubiläumsjahr Vereine –  
auch in Bad Iburg
Ist das Kunst oder kann das ge-
gessen werden? Beim Kunstpro-
jekt „Ein Stückchen Glück“ des 
Künstlers Volker-Johannes Trieb 
gilt beides. Das Projekt setzt er 
anlässlich des 200-jährigen Be-
stehens der Sparkasse Osna-
brück um. 
Den Hintergrund erklärt der in 
Osnabrück-Sutthausen lebende 
Aktionskünstler so: 
„Ich lade alle aus der Region 
herzlich ein, einen Kuchen 
oder eine Torte zu verschenken 
und ein Foto vom Gebäck so-
wie gerne auch die kleine Ge-
schichte dahinter mit der Öf-
fentlichkeit zu teilen. Denn das 
verdeutlicht: Mit einem Stück 
Kuchen in der Hand können wir 
Menschen aufeinander zuge-
hen und einen tollen Moment 
der Begegnung schaffen.“
Das Foto senden die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer bis zum 
15.Mai an die Sparkasse, die für 

jede Einsendung wiederum 10 
Euro in ihrem Jubiläums-Spen-
dentopf gibt. Dieser kommt im 
Laufe des Jahres 2025 den Verei-
nen aus der Region zugute, die 
auf der Spendenplattform Wir-
Wunder (www.wirwunder.de/
osnabrueck) freigeschaltet wur-
den. Darunter ist auch der TuS 
Glane, der eine Förderung für 
seine Akustikdecke im Tennis-
clubheim bekommt. Wer dieses 
oder die anderen Projekte auf 
der Spendenplattform unter-
stützen will, muss aber nicht un-
bedingt einen Kuchen backen, 
sondern kann auch direkt on-
line Geld überweisen.
Umso mehr freuen sich der Ak-
tionskünstler und die Sparkasse 
Osnabrück, wenn durch das Pro-
jekt in den nächsten Wochen 
möglichst viele Kuchenüberga-
ben in der Region entstehen. 
„Denn auf diese Weise können 
wir alle gemeinsam ein beein-

Ein Stückchen Glück: Volker-Johannes Trieb (rechts) übergibt seine Sta-
chelbeer-Torte zum Start der Aktion an das Praxisteam in Sutthausen. 

Fo
to

: D
. P

om
m

er
, S

pa
rk

as
se

 O
sn

ab
rü

ck

druckendes Signal des respekt-
vollen Miteinanders aus unse-
rer Region senden“, ist sich der 
Künstler aus Sutthausen sicher.
Dieses Signal passt genau in das 
200. Jubiläumsjahr der Spar-
kasse Osnabrück, das das Geld-
institut unter das Motto „Ge-
meinschaft“ gestellt hat. Daher 
unterstützt die Sparkasse das 
Kunstprojekt mit Anreizen zur 
Teilnahme:
Unter allen Einsendungen, die 
auch auf der Jubiläums-Website 
(www.gemeinsam-sparkasse-
feiern.de) sowie den Social-Me-
dia-Kanälen der Sparkasse ver-
öffentlicht werden, verlost das 
Geldinstitut zudem drei attrak-
tive Preise. Alle Infos dazu lassen 
sich auf der genannten Jubilä-

ums-Website nachlesen. Für die 
Teilnahme ist ein Kuchen oder 
eine Torte – selbstgebacken 
oder gekauft – zu verschenken 
und einfach ein Foto vom Ge-
bäck einzusenden. Gerne kann 
auch die kleine Geschichte hin-
ter der Kuchengeste zusammen 
mit dem Foto eingereicht wer-
den, das ist aber keine Pflicht.
Die Einsendung ist entweder 
per E-Mail an 200jahre@spar-
kasse-osnabrueck.de oder auf 
dem Postweg an Sparkasse Os-
nabrück, Unternehmenskom-
munikation, Wittekindstraße 
17-19, 49074 Osnabrück einzu-
reichen. Einsendeschluss ist 
Donnerstag, 15. Mai.� o

- Anzeige -
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Alle Preise inkl. liefern, anschließen und Altgerät-Entsorgung. 
Angebote gültig bis 10.5.2025. Nur solange der Vorrat reicht. 

HOCHZEITS-
MESSE
Wald- 

Zeremonien  
und  

Aussteller
27.4.2025

11–17 Uhr
Ort: ehemalige Zeche 

Hilterberg
Hilter - Hankenberge

Informationen unter
WWW.WALD-ZEREMONIEN.NET

SVENdlich
sagt’s mal einer!

Zeltpartys statt Zollkrieg! 
Oh mein Gott! Wer hätte das ahnen 
können!? Donald Trump setzt in seinen 
ersten Tagen im Amt als Präsident der 
USA tatsächlich all das um, was er ange-

kündigt hat. Der zollgeile orangene Go-
rilla hat allerdings die Rechnung ohne den 

Osnabrücker Südkreis gemacht! 
Was der neue US-Imperator nämlich bezwecken will, ist, dass die 
Wirtschaft der USA wächst. Dass wir dieses Wachstum tagtäglich 
mittragen, weiß jedes Kind. Genauso sollte selbstverständlich 
sein, dass das im Grunde kein Problem ist, solange das auf Ge-
genseitigkeit beruht. Allerdings nicht um jeden Preis! Und des-
wegen: Iburgerinnen und Iburger aller Ortsteile, vereinigt euch!
Würden wir also in den nächsten Wochen kurz mal verstärkt da-
rauf schauen, dass wir es partout vermeiden US-amerikanische 
Produkte und Dienstleistungen zu konsumieren, wird Bad Iburg 
zum kleinen gallischen Dorf, das sich der Großmacht des Imperi-
ums widersetzt. Dann bist DU die widerständige Kämpferin oder 
widerständige Kämpfer! Die Alternativen liegen nämlich direkt 
vor der Haustür. 
Es ist Frühling, der Sommer kommt, geht raus und feiert! Unsere 
Region bietet einiges an feucht-fröhlichen Zeltpartys. Und genau 
dort tauscht ihr einfach zu späterer Stunde den amerikanischen 
Whisky in der Cola gegen einen ehrlichen Weinbrand. Schmeckt 
genauso widerlich, aber noch widerlicher schmeckt das dem Do-
nald! Und wenn dann sogar der DJ des Abends mitmacht, könnt 
ihr sicher sein, dass kein einziger GEMA-Cent in die Staaten fließt, 
wenn ausschließlich zu deutschem Schlager und Italo-Pop ab-
gezappelt wird. Aber ACHTUNG! Auch wenn „Die Tasse Kaffee 
und auch das Glas Wein“ von Helene und Florian keine US-Pro-
dukte sind, der Original-Song „Stumblin‘ In“ von Suzi Quatro aus 
dem Jahr 1978 ist eine US-Produktion! Darauf müssen wir dann 
wohl schmerzlich auf der Wunderwiesen Zeltparty in Sentrup am 
26.April verzichten. Niemand hat gesagt, dass es leicht wird... 
Kulinarisch würde ich vorschlagen, dass wir den Amerikaner mit 
dem goldenen M kurzzeitig meiden. Ich weiß, gerade nach so ei-
ner durchzechten Nacht ist wenig wohltuender als eine Mahlzeit, 
die die Blutbahn krasser verstopft als eine Spursperrung auf der 
A1. Aber es gibt Alternativen! 
Neben fantastischen Restaurants in Iburg und Umgebung emp-
fehle ich einen kurzen Ausflug ins benachbarte Kloster Oesede. 
Denn solange wir regional noch keine Zölle erheben, lohnt es 
sich über den Tellerrand hinauszuschauen. In Kloster gibt es näm-
lich den Grill am Markt. Und genau dort bekommt man ein so 
genanntes „Gyros-Schnitzel mit Hollo“. Fleisch mit Fleisch kom-
biniert. Genial! Ich bitte allerdings um diskreten Genuss. Denn 
wenn Donald Trump von diesem Feinkostangebot erfährt, über-
legt er sich vermutlich, dass er statt Grönland doch lieber Kloster 
Oesede annektieren möchte. 
Dann verzichten wir zusätzlich nur noch auf die Cola, das ameri-
kanische Betriebssystem auf unseren Computern, alle Tech-Fans 
merken sich bitte: „No Apple today, keeps the Donald away!“. 
Netflix und Disney sind tabu, keine Amazon-Bestellungen mehr, 
Schluss mit WhatsApp, Facebook, Insta … verdammt … da hört 
der Spaß auf, ich bin doch raus. Außerdem habe ich für diesen 
kleinen Beitrag hier locker sieben Mal die Google-Suchmaschine 
angeschmissen … 
Dennoch, Kopf hoch, es wird schon alles irgendwie gut gehen, 
versprochen. Und solange heißt es für uns im Frühjahr: Zeltparty 
statt Zollkrieg! 
LG
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Mediterranes 
Lebensgefühl, 
modern interpretiert

49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
im Gewerbegebiet „Auf der Lau“
Fuggerstraße 7  | 05451 9914-0
info@kuemper.de

Beste Küchen!
Zu besten Preisen!

49479 Ibbenbüren-Laggenbec
im Gewerbegebiet „Auf der La
Fuggerstraße 7 · Telefon 05451
info@kuemper.de · www.kuemp

Be50 JAHRE

Neueröffnung unseres Studios am 8./9. März 2024Neueröffnung unseres Studios am 8./9. März 2024

50
ÜBER

ck
au“
9914-0

per.de

GEWINNSPIELGEWINNSPIEL
1. Preis1. Preis
ist einist ein

Thermomix TM6Thermomix TM6

2. Preis2. Preis
Berghoff TopfsetBerghoff Topfset

3. Preis3. Preis
Miele PizzasteinMiele Pizzastein

50 JAHRE
ÜBER

Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
Stadtgespräch Bad Iburg folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestellen:  Das Posthaus: Mühlentor 2, Bad Iburg & Osnabrücker Str. 29, Bad Iburg
Per Post: Stadtgespräch Bad Iburg, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N blick-punkt Georgsmarienhütte   N Hagener Marktboten

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
Stadtgespräch Bad Iburg  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im Stadtgespräch Bad Iburg:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Kreienbrink 3B · Bad Iburg · info@dach-vennemann.de
 Tel. 0 54 03 / 68 19 · Fax 0 54 03 / 79 56 23 · www.dach-vennemann.de

Haushaltsauflösungen – schnell, preiswert und mit Festpreis. Ver-
einbaren Sie gerne einen kostenlosen Termin.  P&K Services, Tel. 
05401/835165, www.puk-services.de

Oesede: Mitbewohnerin gesucht f. möbl. Zi. 30 qm, eig. Bad, Kü-
chenmitbenutzung, ruh. Lage, günst. Miete gegen geringe Mithilfe 
(Haus & Garten). Chiffre BHS 416.

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Carports und Terrassenüberdachungen aus Aluminium, zur 
Selbstmontage mit Montageanleitung, zu günstigen Preisen, Infos 
unter Tel. 0162/9119007.

Mann (28 Jahre) mit unbefristetem Job sucht ruhige 2–3 Zimmer-
wohnung mit Balkon/Terrasse und Stellplatz in GMH + Umgebung 
für max. 750 Euro warm. Chiffre BS 417.

Arztpraxis sucht Fahrer (m/w(/d) f. Probentransp.als Aushilfe auf 
Minijob-Basis, FS-Kl. B, 1–2 Tage pro Wo. / Urlaubsvertretung. Bewer-
bung: info@pathologie-os.de

Auszeit am Ijsselmeer – kleines FH für 2 Pers. direkt am Ijsselmeer 
zu vermieten. Ihr Hund darf gerne mitkommen. Weitere Info u. Fotos: 
WhatsApp 017655918132.

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Genießerfrühstücksbuffet am Muttertag, 11.5., ab 9 Uhr: 25 Eu-
ro incl. Kaffee, Tee, Kaffee Hag und Kakao. Anmeldung: gasthaus@
wiemann-sander.de oder Tel. 05403/2475. 

Einfamilienhaus oder Reihenhaus von privat gesucht, auch reno-
vierungsbedürftig. Tel. 0541/50799258.

Berufstätige, ordentl., ruhige Frau (NR, o. Haustiere) sucht zur 
Miete Räumlichkeiten ca. 60 qm in ruhiger Lage vorzugsweise im EG 
oder 1. OG., Chiffre HSB 417.
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PASSION
FÜR TASTEN
SEIT 1790

KLAVIER | FLÜGEL | DIGITALPIANO
AKKORDEON (Miete & Finanzierung)

O S N A B R Ü C K

K L A V I E R H A U S

Bramscher Str. 251 · Tel. 0541 27878
rohlfing-musik.de

Gewerbegrundstück

in HASBERGEN
Die Gemeinde Hasbergen veräußert im Rahmen 
eines Interessenbekundungsverfahrens ein 
attraktives Baugrundstück für Gewerbe und 
Dienstleistungen in zentraler Lage direkt am 
Hasberger Bahnhof.

Ausführliches Exposé unter: www.hasbergen.de
      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

FLEX-GRUPPE  
98 € / Monat

Förder- und  
Nachhilfeunterricht
abgestimmt auf Bad Iburger Schulen

Mehr Informationen unter
www.muehlentor-kolleg.de

Mühlentor Kolleg
Hagenpatt 9  

49186 Bad Iburg
(05403) 780 880

Zuverlässige gärtnerische 
Hilfe als Minijobber für ca. 15 
Stunden im Monat im Raum 
GMH u. Bad Iburg gesucht. Gar-
tengeräte werden gestellt. Tel. 
0171/4705375. 

Ausbildungsplatz Sommer 
2025 Tiermedizinische Fachan-
gestellte (m/w/d) in GMHütte, 
Realschulabschluss/Abitur. Chif-
fre HSB 418.

Stadtgespräch Bad Iburg: Da-
mit Sie wissen, was vor Ort ge-
schieht! 

Produktionshelfer m. Stap-
lererfahrung m/w/d gesucht, 
VZ, Mo.–Fr., fairer Lohn, tol-
les Team. Ziegelei Hebrok, Info: 
k.welz@ziegelei-hebrok.de, Tel. 
05405/980238. 

Pflegefachkräfte auf 556-Eu-
ro-Basis, evtl. Teilzeit (3-Schicht-
System) für häusliche Intensiv-
pflege (beatmungspflichtig) 
in Holzhausen gesucht. Tel. 
05401/1425.

Drei starke Zeitungen, die Sie 
nutzen sollten: Stadtgespräch 
Bad Iburg und Hagener Markt-
bote mit je 10.000 Exemplaren, 
sowie blick-punkt Georgsmari-
enhütte mit 17.000 Exemplaren, 
Tel. 05401/837370.

Gartenarbeit, Rollrasenver-
legung, Rasen vertikutieren, 
Gehwegreinigung, Pflaster- 
und Baggerarbeiten, Zaunbau. 
Werkzeuge vorhanden + Ent-
sorgung. Tel. 0157/32267552.

Herren-E-Bike Kalkhoff AGUT-
TU 3.B XXL, anthrazit, zu verk., 
Tiefeinstieg, gut erhalten, ca. 
1.500 km gel., VHB 1.200 Eu-
ro, Standort Hagen., Tel. 
05401/3689053.

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Mehrfamilienhaus in Osna-
brück und Umgebung von pri-
vat als Kapitalanlage gesucht. 
Tel. 0541/50798731.

Freundliche Reinigungskraft 
für Designbüro in Bad Iburg ge-
sucht: einmal pro Woche für 
ca. 3 Stunden (12 pro Monat). 
Bewerbung gerne unter Tel. 
05403/7249960.

Gibt’s was Neues? Dann mel-
den Sie sich bei uns! Denn Sie 
wissen doch: Was nicht im 
Stadtgespräch steht, ist ei-
gentlich auch nicht passiert. 
Tel. 05401/837370 oder E-Mail: 
presse@osning-medien.de.

Dringend! Ruhiger Mieter, (60 
J.), sucht wegen Eigenbedarfs-
kündigung 3 Zimmerwohnung, 
75–85 qm, möglichst mit Gara-
ge. Tel. 05403/7269488.

Besuchen Sie unser tolles Ma-
tratzen-Studio. Da müssen Sie 
mal Probe liegen! Betten Sieck-
mann, Dorfstraße 5, Hagen 
a.T.W., Tel. 05401/9479.

100-qm-Whg., Holzhausen, 
1.OG, 3 ZKB, Balk., Gge, Kellerr.
im ZFH ab 1.5.25 zu vermieten. 
Keine Tierhaltung. KM 850 Euro, 
NK 210 Euro. martin.buecker@
osnanet.de 

Top-Whg., 70 qm in Hasber-
gen, 3 Zi, EG, Grt., EBK, Car-
port u. Stellplatz, 690 Euro 
KM + Carport, Stellpl., Küche, 
kompl. 750 Euro + NK zu, 1.8. Tel. 
0171/4332136.

2-FHS in Alt-GMH Privatver-
kauf; 986 qm Eigentumsgrdst.; 
Wfl. 210 qm, 2 WE, 140 qm, 70 
qm oben; als Mehrgeneratio-
nenhs. möglich; Preis: 489.000 
Euro. Tel. 0174-5255655.

Sie erreichen uns unter www.
osning-medien.de.

Stoffwechsel anregen u. Ge-
wicht verlieren. Medizinisch be-
gleitet, alltagstauglich u. ge-
sund! Kostenfreier Info-Termin: 
Naturheilpraxis Tepe-Wolf, Tel. 
05424/213813.

3,5 ZKB, WC, Keller, Loggia, ca. 
98 qm, teilmöbliert, incl. Wasch-
maschine, Trockner, Garage zum 
1.8.225 zu vermieten KM 750 Eu-
ro zzgl. NK. Tel. 01520/8890356.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 
www.wm-aw.de, Fa.

Wir waschen Ihre Betten kom-
plett mit Inlett jeden Tag. Bet-
ten Sieckmann, Dorfstraße 5, 
49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

Eine neue Liebe ist wie ein neu-
es Leben! Selbstbewusste Frau, 
64 J., Witwe, sucht aktiven Mann 
mit Herz, Hirn u. Humor. Mail 
bitte an herzenswunsch25@
magenta.de

Haushaltsauflösungen und 
Entrümpelungen aller Art. Wir 
bieten Ihnen schnelle, zuverläs-
sige u. diskrete Abwicklung zum 
Festpreis, E&S Einfach Sauber, 
Tel. 0175/9530433.

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.
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Hauptstraße 19 | Hilter/Borgloh
Tel. 05409/7989823 (ab 17 Uhr)
Mobil: 0173/2735873

Wir kochen täglich  
ab 17 Uhr für Sie.
Montags und Dienstags Ruhetag

Besuchen Sie uns im Internet!
www.gasthaus-gutestube.de
Folgen Sie uns auf Facebook!

Gasthaus GUTE STUBE Restaurant

Im Herzen von Borgloh

Frische Schnitzel, saftige Steaks  
und vieles mehr.

Schneller bei uns  Schneller bei uns  
als du denkst! als du denkst! 

(rund 35 Minuten)(rund 35 Minuten)
Osnabrück

A 30 Bünde
Melle

GMHütte

Bad Iburg
Hagen a.T.W.

Sachsenstraße 113 
32257 Bünde
buende@vinylbodenoutlet.de
www.vinylbodenoutlet.de
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–18 Uhr 
Sa. 9–14 Uhr

Interessiert? Gerne weitere Informationen über uns!

IMMOBILIEN MÖLLER & MINDRUP OHG
Arkadenstr. 1 · Bad Iburg · Tel. 05403-781814 
www.immobilien-moeller-mindrup.de

IMMOBILIEN
Möller & Mindrup OHG

Sichern Sie sich diese moderne 2-Zimmer-Wohnung mit 86 m2  
in diesem attraktiven, klimaneutralen KfW-40-Neubau.  

Nur 8 Wohneinheiten, topmodern und zentrumsnah gelegen.

KP 336.000 € inkl. Pkw-Einstellplatz, Fertigstellung ca. Aug. 25

Provisionsfrei! – Wir beraten Sie gerne.

Bauausführung: August Gründker  
Bauunternehmen & Bedachungen GmbH

Wohnen
an der Windmühle

in Glandorf

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im Stadtgespräch: Kleiner Preis, 
große Wirkung! 19,75 Euro zzgl. 
MwSt. (Bitte Adresse und kom-
plette Bankverbindung nicht 
vergessen).

Tischlerei Kull – wir überneh-
men auch Kleinaufträge: In-
nenausbau, Möbelbau, Fens-
ter, Treppen, Türen. Up de 
Heuchte 18, Bad Laer-, Mobil 
0174/9212519.

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Klavierstimmung, Reparatu-
ren, Verkauf und Begutachtun-
gen, Klavier-Dauervermietung 
für 40 € im Monat. Stefan Peters, 
Tel. 05426/3442 www.klavier-
peters.de.

Privatperson sucht Mehrfa-
milienhaus zur Kapitalanla-
ge in Osnabrück und Landkreis, 
svenkersten@hotmail.com, Tel. 
0176/32694993.

Heizkosten mit Gardinen 
sparen! Thermo-Vorhänge für 
Haustüren und als Raumtrenner 
– Kostenlose Beratung bei Ih-
nen zu Hause. Raumausstattung 
Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Malerbetrieb Uwe Nölker, Lin-
denbreede 52, GMHütte, Ma-
ler- und Lackierarbeiten, Tape-
zierarbeiten, Spachteltechnik, 
Wärmedämmung, Fassadenge-
staltung, Bodenverlegung, In-
nenarbeiten Tel. 05401/838844, 
uwenoelker@t-online.de 

Richtig werben leicht ge-
macht, mit einer Anzeige im 
Stadtgespräch Bad Iburg, Tel. 
05401/837370 oder anzeigen@
osning-medien.de.

PKW Tiefgaragenstellplatz in 
Bad Iburg / Tegelheide zu ver-
mieten. Tel. 0176/64299150.

Gärtner macht Ihren Garten 
frühlingsfit. Wir bieten u.a. 
auch jegliche Gartenarbeit an: 
Neugestaltung, Rollrasen, Pflas-
terarbeiten, jegliche Schnitte 
u.v.m. Tel. 0176/52280319.

Zuverlässige Reinigungs-
hilfe für Privathaushalt in Hil-
ter/Wellendorf 1x wöchentlich 
für ca. 3 Stunden gesucht. Tel. 
05409/1416 oder 017644651961.

Pflege- und Haushaltshilfe 
zuhause durch polnische Fach-
kräfte. Tel. 05406/899024 o. 
0173/8919478.

Tennisabteilung des  
TuS Glane eröffnet Saison
Mit einem Familienspielnach-
mittag für Groß und Klein star-
tet die Tennisabteilung des 
TuS Glane am Sonntag, 27. Ap-
ril, in die Sommersaison. Ab 14 
Uhr stehen neben den beiden 
Ganzjahresplätzen auch die 
drei rechtzeitig zum Saisonbe-
ginn aufbereiteten Rotgrand-
plätze zur Verfügung. Tennis-
trainer Manfred Kortz sorgt für 
ein buntes Sportprogramm. In-
teressierte Gäste sind herzlich 
willkommen. Schläger und Bälle 
können gestellt werden.
Vor dem Start des Jugendtrai-
nings Anfang Mai findet zudem 
Dienstag, 29. April, ein Schnup-
pertennisnachmittag für Kin-

der statt. Von 15.30 bis 16.30 
Uhr können Vorschulkinder un-
ter Anleitung von Jugendtrai-
ner Manni Kortz ihr Talent tes-
ten. Zwischen 16.30 und 17.30 
Uhr können die Grundschüler 
die Plätze stürmen. Ab 17.30 
Uhr können Jugendliche ab der 
5. Klasse den Tennissport aus-
probieren. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig. Weitere Infos 
erteilt Irene Wellmann unter Tel. 
05403/5771. � o
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HU und AU täglich  
für € 159,–
E-Fahrzeuge € 107,40 

Autohaus Timpe GmbH | Bielefelder Straße 10 | 49186 Bad Iburg  
Telefon 05403 72490-0 | www.autohaus-timpe.de

JETZT ANMELDUNG  

ONLINE MÖGLICH!

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

wandervereinev.de

SPECIAL ACT:

VIDEO
LASER
DANCE

PERFORMANCE

30. APRIL 2025

START – 20:00 Uhr

DJ JONNY BEACH

Schweinekamp Sentrup / Wullbergstraße

wandervereinev.de

SPECIAL ACT:

VIDEO
LASER
DANCE

PERFORMANCE

30. APRIL 2025

START – 20:00 Uhr

DJ JONNY BEACH

Schweinekamp Sentrup / Wullbergstraße

Do., 1. Mai,  
ab 14 Uhr
FAMILIEN­
VERGNÜGEN 
PUR
auf dem Festplatz  
am Schweinekamp

•  Kinderkarussell
•  Schießwagen
•  Catering
•  geführte Pony- und 

Pferdeausritte
•  Kindertombola
•  XXL-Hüpfburg
•  Hindernisbahn

wandervereinev.de

SPECIAL ACT:

VIDEO
LASER
DANCE

PERFORMANCE

30. APRIL 2025

START – 20:00 Uhr

DJ JONNY BEACH

Schweinekamp Sentrup / Wullbergstraße

wandervereinev.de
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Schweinekamp Sentrup / Wullbergstraße

wandervereinev.de

SPECIAL ACT:

VIDEO
LASER
DANCE

PERFORMANCE

30. APRIL 2025

START – 20:00 Uhr

DJ JONNY BEACH

Schweinekamp Sentrup / Wullbergstraße

wandervereinev.de

SPECIAL ACT:

VIDEO
LASER
DANCE

PERFORMANCE

30. APRIL 2025

START – 20:00 Uhr

DJ JONNY BEACH

Schweinekamp Sentrup / Wullbergstraße

wandervereinev.de

Monatliches Frühstück  
der Kolpingsfamilie Glane
Die Kolpingsfamilie Glane lädt 
zum monatlichen Frühstück am 
Freitag, 2. Mai, ein. Der Tag be-
ginnt um 8.30 Uhr mit einem 
Gottesdienst in der St.-Jakobus-
Kirche. Ab 9.15 Uhr folgt das ge-
meinsame Frühstück im Pfarr-
heim. Im Anschluss berichtet 

Pfarrbeauftragte Christine Höl-
scher über ihre Reise nach Süd-
afrika. Anmeldungen bei Josef 
Heidecker bis Montag, 28. Ap-
ril, unter Tel. 05403/1634; Dau-
erteilnehmer müssen sich nicht 
anmelden.� o

Bunter Spielenachmittag 
im Sportpark Glane 
Am Samstag, 10. Mai, findet von 
14 bis 18 Uhr ein bunter Spiele-
nachmittag im Sportpark Glane 
statt. An diesem abwechslungs-
reichen Tag können an vielen 
Stationen unterschiedlichste 
Sportarten und Spiele auspro-

biert werden. Familien, Groß-
eltern und Geschwister sind 
willkommen. Zur Stärkung zwi-
schen den Spielen werden Ge-
tränke und Snacks zu kleinen 
Preisen angeboten. Die Teil-
nahme ist kostenlos. � o

Aktion „Sauberer Wald“ 
Wanderverein Teutoburg sammelt Müll  
und holt den Schweinekamp aus dem Winterschlaf
Am Samstag, 05. April, tra-
fen sich mehr als 30 Mitglieder 
vom Wanderverein Teutoburg 
zur Aktion „Sauberer Wald“ 
im Schweinekamp in Sentrup. 
Ausgestattet mit Awigo-Warn-
westen und ausreichend Müll-
beuteln machten sich mehrere 
Teams auf den Weg, um die 
Wegesränder und Straßengrä-
ben in Sentrup von Müll zu be-
freien.  Autoreifen, Flaschen und 
Fast Food Verpackungen gehör-
ten auch in diesem Jahr zu den 
Fundstücken.
Wie immer verband der Wan-
derverein auch in diesem Jahr 

die Aktion damit, den Schwei-
nekamp aus dem Winterschlaf 
zu holen. Die Balken der Schutz-
hütte erhielten einen neuen An-
strich, eine Bruchsteinmauer 
wurde gesetzt und die Beete 
und Analgen gesäubert.
Traditionell gab es für die gro-
ßen und kleinen Helferinnen 
und Helfer zum Abschluss eine 
leckere Erbsensuppe, die von 
Elisabeth Bredeck, Christine, 
Kathi und Anni Rosemann zube-
reitet wurde. Zubereitet wurde 
die Suppe im Haus Schürmeyer 
in Glane; Frank Meiners stiftete 
die Kartoffeln.� o

Mehr als 30 Helferinnen und Helfer beteiligten sich an der Aktion des 
Wandervereins Teutoburg.
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NACHGEFRAGT

Petra Köhne
Vertriebsassistentin

Bad Iburg

Gute Laune bekomme 
ich, wenn ich im schönen 
Sentrup spazieren gehen 
kann, am liebsten mor-
gens und abends. Einen 
Spaziergang pro Tag ma-
che ich meistens schon. 
Nähen bringt mich auch 
gut drauf. Ich nähe alles – 
Kleidung, Taschen. Wenn 
ich in meinem Atelier bin, 
fühle ich mich sofort gut.

Ansgar Gelsmann
Abteilungsleiter

Bad Iburg

Meine Familie. Meine 
Frau und meine zwei 
Töchter machen mich im-
mer glücklich. Mit sieben 
und neun Jahren sind 
meine Kinder noch in ei-
nem Alter, in dem sie sich 
freuen, wenn Papa nach 
Hause kommt. 

Manfred Braun
Rentner

Bad Iburg

Schönes Wetter und Rei-
sen heben meine Laune. 
Die habe ich bestimmt 
auch, wenn ich im Juni 
mit meiner Frau und zwei 
Cousinen eine Schiffs-
reise mache. Dann geht 
es über die Ostsee nach 
Norwegen. Gesundheit 
ist auch wichtig, um gut 
gestimmt zu sein.

Jolanta Niemann
Rentnerin

Bad Rothenfelde

Gutes Wetter, Fitness, 
das ist wichtig, um sich 
wohl zu fühlen. Ich bin 
nicht immer zufrieden, 
aber meistens schon. Das 
wichtigste ist doch, dass 
man gesund ist.

Michael Stoll
Vertriebsinnendienstler

Bad Iburg

Der Sommer macht mir 
gute Laune. Dann kann 
ich endlich wieder mein 
Motorrad rausholen und 
losfahren. Draußen zu 
sein und was zu unter-
nehmen, das ist eine gute 
Voraussetzung, um gut 
drauf zu sein.

Was macht Ihnen gute Laune?

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620

www.ebt-aluminiumbau.de

TERRASSENDÄCHER | SOMMERGÄRTEN | CARPORT | SONNENSCHUTZSYSTEME  
PLISSEES | ZAUNELEMENTE | INSEKTENSCHUTZ

15%
auf das  

gesamte Sortiment 
bis 31. Mai

ANGEBOTSVERLÄNGERUNG

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:
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E3 des TuS Glane im neuen 
Look dank JEnergy 
Zweiter Platz bei Hallenrunde mit nur einem Tor  
Unterschied zum Sieger
Die E3-Fußballmannschaft des 
TuS Glane freut sich über neue 
Trainingsanzüge, Trikots und 
Regenjacken von JEnergy. In 
den neuen Trikots nahm die 
Mannschaft um die Trainer Tho-
mas Trentmann und Stefan Ha-
genhoff an der E2-Hallenrunde 
teil, belegte in der Vorrunde den 
ersten Platz. Sie qualifizierte 
sich damit für die eine Woche 
später stattfindende Zwischen-
runde. Auch dort konnten die 
Jungs überzeugen und zogen 
als Zweitplatzierter ungeschla-

gen und punktgleich mit den 
Sportfreunden aus Oesede in 
die Endrunde ein. 
Hier musste sich das spielstarke 
Glaner Team lediglich dem spä-
teren Sieger der Hallenrunde 
des NfV Kreises aus Venne/Kalk-
riese geschlagen geben. In die-
sem Spiel fehlte lediglich ein 
Tor, um anstelle des späteren 
Siegers ins Halbfinale einzuzie-
hen.
Gemeinsam bedanken sich 
Spieler und Trainer der E3 Ju-
gend des TuS Glane bei Da-

niel Landwehr von JEnergy für 
die großzügige Unterstützung. 
Nach der erfolgreichen Hallen-
saison gehr die Mannschaft mit 

der neuen Ausrüstung hochmo-
tiviert in die Rückrunde der Out-
doorsaison.� o

Die E3-Jugend tritt in neuen Trainingsanzügen, Trikots und Regenjacken 
an.
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Gültig vom 28.04. bis 03.05.2025. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.

* n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage. 

Osnabrücker Str. 29 · Bad Iburg  

Grundpreis 1 l = 0,53 € Grundpreis 1 l = 4,66 €

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten,  
12 x 0,7 l Glasflaschen 
n. G. = 3,99*

Schinkengulasch
vom Schwein, besonders mager, 
1.000 g 
n. G. = 9,99*Rumpsteak

vom Rind, mit Kräuter­
butter, 100 g
n. G. = 2,89*

Bree  
Chardonnay

Landwein aus  
Frankreich,  

halbtrocken,  
Bag in Box 3 l
n. G. = 13,99* 

TOP-PREIS

6.99
SIE SPAREN 3,00 €

TOP-PREIS

2.09
SIE SPAREN 0,50 €

TOP-PREIS

13.99
TOP-PREIS

4.44
SIE SPAREN 2,05 €

+ 3,30 
Pfand

Frischkäsezubereitung 
nach italienischer Art,  
100 g 
n. G. = 1,99*

TOP-PREIS

1.49
SIE SPAREN 0,50 €


